
poZtnw« psaSami v txluktvw!« 79. 
ersodsilli vücdevtticti 8eck8llisl (mtt Äer I'öierltt^e). !»<U»rUt. 
lettulls;. Vei-vsltun^ uvä Lucdäi-uckerei I'el. 2S-67, 25-68 uacl 25-69. 
ö1»rtdvr. l^opaMIcs iU!e» 6. >lkm,islcrjpte vercien aiedt retoiukwert 

^vtrsMa küetPorto dellvzeQ. 

^ M 7 

»I»!« G »!»!« 

I«k . WNVfoes», cksn ZV. /^uyvIk 

lllsersteo- uacl Xkonneliievl8-/^Qllatirlle ln ^lartlxzr, li^opullLks uUt^s ö 
(Vei'valtuiis;). keüugZpreise: ^bkoleri monaUicd 23 vm^ Zustellen 24 vio, 
äurcd ciie ?ost mollsUicti 23 vili, kür c!as ^uslanc! waoatlick 35 Duu 

Liweewummer 1.5Ü uv<! 2 via. 

«» 7 so 

Mritlirtr.Mum 
Zn Erwartung der Ettlärungen 

Ehamberlains 
Stimmen zum serbisch­
kroatischen Ausgleich 
Kerl in, 29. August. ^11e 6eutsekeQ 

ßlütter bringen Lerickt« über <jie 
sammenstsUunß 6e8 »weiten Xabinetts 
vragiZa Lvstkoviö, jn<!em 8ie «He­
ss neue I^eßierung >v0k1^o11en<!8t 
Itomwentieren. In emer in ^ablreicben 
ölättern verökkellUicbten ^litteilunz aus 
veogra^ bvjz8t es: „Die neu gebildete 
XoaUtionsreßierung, in veicker ?ekn 
werden un6 künk Xroaten, ein Llo^ 
vene un6 ein ^losUm eingetreten sinä, 
ist von cier M8ci8la>vi8cben OekkenUicb-
Iceit mit okkensiebtlictier öekrieäigung 
un6 I^reucle genekmigt ^vräen. In 
biesigen politiseben Xreisen virÄ de-
tont, clasL 6je neue ^ussmmensetz^unß 
äer Regierung cUe volle (-aranUe 6akür 
bietet, 6aL8 ^ugosla^en in eine neue 
?ba8v 8einer inneren K0n80li6ierung 
tritt, 6a <Ia8 neue Kabinett au8 6en 
ent5clil088en8ten und einklu88reieb8ten 
?er8önlicbkeiten 6er öru6er8tZmme 
ru8»mmenge8tellt i8t." 

Lullapsst, 29. August, ^lle un-
gariZeben LIStter verokkentlicken suz-
fübrlicke Rerickte ül)er 6ie I^ösung 
cler kr0Äti8cken k'rsge. Obivobl <1ie 
LlZttor mit I^acliricliten ül)er 6ie in-
ternalionale I^age vol1ge8t0pkt sincl, 
bringen sie 6ie I^ackricl^ten über 6ie 
k^reignisse in Jugoslawien' in grosser 
^ukmacbung, wobei <1ie allgemeine Le-
krieciigung ^tont vvir6, die cllese I^ö-
sung in allen I'eilen Jugoslawien, be-
sonäers aber in Kroatien., Lekunäen 
bat. In ku^apester ^litiscken Krei-
sen wirä erklärt, äass Jugoslawien in-
Lolge seiner inneren Xonsoliclierun^ in 
nocb grosserem blasse als bistier z^u 
einem Clement cler 8ickerkeit unä cles 
I^rieclens im 8ü6osten Europas gewor­
den sei. Lin starl^es un<1 gefestigtes 
Jugoslawien sei tieute mebr als ^'e ?u-
vor aucb im Interesse I^ngarns, 6a 
äie ungariscl^e ^ussenpolitil^ in vieler 
ttinsiekt 6avon abl^ängt, welobe ?o-
litilc äie jugoslawiseke Diplomatie t)e-
treibt, eine ?olitilc im übrigen, 6ie 
mit 6er bislierigen öeogra6er Bussen-
politil^ Kongruen? autweist. 

Oer „pesti Hirlap" sebreibt u. 
ü.: „Kack 6em Amtsantritt 6e8 >lini-
LterprÄ8i6enten DragiLa Lvetlcovie 
berr8clite augenblicläicl^ 61e ^nalime 
vor, 6ass eine erkolgreicke I^08ung6e8 
keliiclisalliskten ^ugoslawisel^en Innen-
Problems nielit möglicli sein wer6e. 
(^vetlcovie erlalimte indessen nickt u. 
setzte 6ie Verkan6lungen nack ^e6er 
^nterbreckung kort, ^an ltann sagen, 
6388 äies sein per8öi^icker Lrkolg i8t. 
l)a8 ^U8gleiekswerl! 6er 8erben un6 
Kroaten un6 6ie neue I^egierung sin6 
^wei be6eutung8volle Ereignisse in 6er 
l^'esckickte ^U808lawien8. 8!e 8in6 aucil 
ein per80nl1cker k^rkolg un6 1'riumpk 
6e8 )linisterpräsi6enten l^vetlioviä. Le-
6eutung8voll ist aucli 6ie 1'alsaclie, 
6tts8 Or. ^laöel< als Vi2eprü8i6ent in 
6io s^egierung eingetreten ist, 6ie falc-
tisl'Ii das gan?o jugoslawiscke Volk 
<l!U'.';teIll. In diesem ^usammenkange 
i^t besonders K. l^. der ?rin?re8enl 
In rvnr7nl^el)en. cler durcli seine ^uto-
rilül und slttulnulnnisclie Kluglieit den 
>Veg ZU einer erlolgreicken LinigunA 

Neuter: Die Türe noch nicht zugeschlagen / Henversons Bericht heute nach 
London abgegangen / Die Lage nach wie vor stationär 

I,' o n 6 o n, 29. >^ugust. <^vala.) I?eu-
ter meldet: Ks Iiat nickt «ten Xn^ekew» 6ak 
<Ve oaxUSeke kexierung vor <Ier keute 
mtekmtttsgs aaderaamten Sit-unL <tes vn 
terkause», in weleke,- pro,iiierii,Wiste? 8lr 
k'IevAe clmmderlaln eine Erklärung lur 

adL^eden wir<i, eine ^itteilunZ i»t>er 
«loa 5tan6 «ter Verksn^lunzen abgelzen 
kümite. Die Lrklänmgen (^bamberlsins 
vürtßva, wie der äiplomatlseke ke<igkteur 
äer peutet-^gentur erkSkrt» von 6er Ant­
wort »dkSnL^en. 6ie der ssükrer u. KeickS-
Iconilef svk M von Nen6ers«m xe»tem 
»den6s üderrviekte votsckatt inrwlseken 
erteUt ksden 6iirtte. 8o sckwierZx 6ie I-s-
M Luek «isseken mag, »o Sieker jst es, 
6aL «Ue l'iire zur krieälleken l.ösung nocli 
nickt illgescklaxen ist. 

lZ e r I i n, 29. August. (>Vv2la.) der 
xestrlzen ^nlcuntt Sir k»ievMe tten6er«on^ 

wird kericktet: Der engliscke votsekatter 
8ir ^evilte Hender^on traf um 22.39 ^kr 
in der keicksitsniwi ein. Im ^krenkot wur 
de dem votsckakter von einer Lkrenkom-
pSLknie die üblicke kkrenkeieixung gelei-
stet, keicksmini^ter vr. jVleilZner und der 
Adjutant des keietisIcanTlers Odergruppen 
kiikrer vrüclmer geleiteten den öotsckak-
ter in das ^beit^icadinett des Kanrlers. 
ver ^usspracke zwiseken dem keicksksmc 
ler und dem votsclistter woknten aucli 
Keicksauüenminister v. kibbentrop und 
./Minister 8ckmidt bei. 

^aek der einstündigen ^u^spracke mit 
dem I^iikrer und I?eicli»kan?ler begab Sick 
volsci^akter ttender^on auk die engliscke 
kot^ckakt, wo er ^iek telekonisck m^t dem 
I^ondoner ^ukenamt in X^erbindung setzte 

Das f'iuxxzeug, mit dem Kotscti2f'er 
?ien6ers0n in kerlin-l'empelliof gelandet 

war, stetit im k^lugdssen 1'empeltwk Start-. 
t)ereit. ^3n nimmt an, dak der öericdt 
k-lenäersons nock vormittags mit der er-
wÄlinten ^ascliine nacli l^ondon abgelien 
wird. 

? a r i 8, 29. August, s^vsla.) Oer öer-
liner öerick erstatier der ^gence t^avas 
erkälirt. daö ttitler nack der ^usspracke 
„ilt I-lendel5or. eine lange ^ussprscke mit 
leinen engsten Mitarbeitern l?att( v» 

.^u8Ss?racde soll bis tief in clie k^acl^t bin-
ein gedauert liaben. In öeriiner makgeb-
liclien Kreisen wurde erklärt, dak m^n 
Zul^ers^ande sei, Uber die ^usspraclie k^it-
ler-l-ienderson irgendwelclie Mitteilungen 
Micken ZU l<önnen. ^an nimmt sedocli 
AN, dalZ die deutselie I?egierunfix die ^nt-
wort scliriftlicli im I.c^uke des keurigen 1'a 
ges überreiclien werde. 

Drei Fronten im Korridor 
Serbin, 29. August. (l)M). I>kack 

verlÄKllclien Meldungen werden starlce 
ipolniseke l'ruppentelle entlang der deut-
scken Grenze, besonders vor Dan^ig und 
i-m Korridor, zusammengezogen. Im Kor-
ridor wurden drei gegen V/esten gerick-
tete fronten aufgestellt, ^ngesicbts der 
groken l'ruppenimassen, die die ?o1en liier 
aufgestellt Itat>en, ist airzunelimen, däS 
aucli oline >ViIIen der obersten polnlscken 
Heeresleitung Obergriffe »uk deutsclles 
Oebiet erfolgen werden. 

Die vefestigung der Qrenze wird auk 
polniiscder 8eite fiederdsft lxtrieben, so 

untermmiert. ?u den Zelian^arbeiien wer-
den auck I^rauen und alte Gönner keran-
gezogen. Oraktverliaue werden ilbersl! 
angelegt, i^it ^ttl<loster würde jegllcder 

^Verkelir eingestellt. Die Vevi>ll<erung darf 
abends die >Voknu>ng nickt verlassen und 
die I^austore dürfen naclits nickt ver-
scklossen werden. Im l-iaken von Edingen 
sind auf einem >Vellendrecker k'lsli-
gesckiltze aufgestellt. I^ieberkaft werden 
auck im 0l?2-(Zeb!et Grenzbefestigungen 
vorgenommen. Die Bevölkerung des (Ze-
bZetes von Virsckau bis vsnzig wurde 
ÄUlfgefordert, Sick ZU entfernen, da äie 

aucli bei ^ltlcloster. lm östlicben Ober- Oegencl gegebenenfalls unter Nasser ge-
scklesien sind die meisten öaknlinien l setzt wird. 

Bombenexplofion in der 
Garderobe 

SVlSer^ S/^NI^N0I^ — r>^8 >velM i^K«^M!8en 

>v a rsc li a u, 29. ^u^gust. (^vala). l)ie 
^gence ltavas bericktet: In der Harderode 
des öalrnkofes in 1'arnow auf der Lisen-
balinstrecke Krakau-I^emberg ereignete 
Sick gestern um 23.45 vlir ein gräklickes 
Lombenattentat. Um die genannte ?eit 
explodierte im (Zarderobenraum eine Vom-
be, die nicltt weniger alssieben 1'ocles-
opker gefordert liat. ^al^keicke Personen 
wurden mekr oder minder verletzt, ^wei 
verdÄcktige Personen wurden von der 
k'olizei festgenommen, ^an nimmt 3N, 
dsk es Sick um einen ^nscklag ukrainisck-

erökknet bat. Die neue kiegierung ist 
eine kiegierung der serbiscl^-kroali-
zoben L!inigung. Lvetl^oviö uncl Dr. 
^laöeli Kuben einen ?unlit kinter die 
8ickerl>eit des 8taale8 gesetzt. Die Hi-
nigung der ^erl^cn und Kroaten er­
öffnet eine neue I'pockc der Konsoli-
«lierung, die sicli nun auk <len >Veg 
6vr imgestörlen. L^volution begibt." 

revolutionärer Elemente kändew dürfte. 
Der ^nscklag kat groke Erregung kervor-
gerufen. 

Die Lage in Danzig 
s>sn?i^er Lekörden reljuiriereLi Lk?«-

bakn^ügv 

VVarscliau, 29. /August, (^vala) 
Keuter meldet: Xacli kier eingelangten 
I^erickten lialxzn die Danzjger I5eliör-
den Zwei (Güterzüge recsuiriert. ^iner 
der beiden ^üge war von Oanzig nack 
Polen abgegangen, der zweite war mit 
polniscker Kokle f. (idingen bestimmt. 

XVarscl^au, 29. .August, i.^vala) 
kieuter meldet: Xack Xlelduni^en von 
der lüren^e trak Icein deut^scl^er ^ug 
an der polniscken (-renze metir ein. 
l^s wäre ^e6oek verkrükt, von einer 
vollständigen Linsteilung des Lisen-
baknverkekrs zu sprecl^en. Die aus-
ländisclien Dampker l^alx'n Danzig 
verlassen, wälirend gleicl^zeitig 6ie 
deutscken und italieniscl^en 8ckikte 
(idingell verliessen. Der I^uktvertcel^r 
Zwisclien Lerlin und VVar8cl^au ist un» 
terbroclien, zwisclien Kopenl^agen u. 
(Bingen l^ingegen verdoppelt. 

Einstellung des poStverkekrs zvisckev 
/^^alta und Italien 

I. o n d o n, 29. August, (^vals.) Die 
.-Xgenzia 8tefani meläet: Der postverkekr 
zwiscken .V^sita und Italien isr eingestelU 
worden. 

71 U r l c k. 29. d. Devisen: l^ncton 
l9.00, Kewvc)l-l< 445. kriissel 75.12, 
land 2Z.85. Die übrigen >Verte notieren 
nickt. 

Tisos Manifest an die 
Slowakei 

DIL 8I.()W/^lel fONI.'r 8ictt V0I^ >3e!DK0N1' — vei^1^e»c 
11^ vkk 8l.0wXKei I»ke P08i'rl0k^ei^ 

p r L k b u r g, 29. August, (^vala.) 

Der siowaliiscke Ministerpräsident Dr. ^o 

sef 1' i s o ricktete an die sow3l<iscke I^a 

tion folgendes Manifest: 

K^um Lckutzs der l_In3bkZngigIceit und 

Integr'tcit unseres jungen slowalciscken 

8taate? vvr der keclrokung von sei en Po-

lens '.lnd auf (Zrund des Lekutzvertrages 

scken peicke werden cleutscke 1'ruppen 

auf siowalcisckes 8t2alsterr!torium instra» 

diert, um im Sedarfsfalle 8ckulter an 

Zekulte. m!i unscrer tapferen slowalci­

scken die (Zrenzen unseres Vater-

lande? ZU ver'e'digen. Ick fordere die ke-

völl<2runL auf. d'e deutscken Soldaten als 

5r?un^e zu betrackten und iknen jede I^I 

2w»t»ctten der Slowakei und dem Deut- ke zu gewük«».« 
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Begeisterter Empfang 
Dr. Maieks in Beograd 

xvk^ooevvk^o N)« oei^ «eole«vi^oscnel^, fv« oie !(k0^?l-
senedi lmo o>^8 ^vsol^icns^ekli. 

k e o x r A ä .  2 9 .  ^ u z u s t .  ^ U e  k r o s t i -
scken Minister, äie auf Lrun^ c1e5 >^us-
S l e i c k s  ^ i t s U e c i e r  ä e s  ! < a b j n e t t s  L v e t -
k 0 Viä ßev/orcten sinä, trafen gestern um 
8.30 Ulir unter cjer fütirunz äes ViieprÄ-
siäenten äes ^inistel-rates vr. Vlacllio 

2 ee Ii in öeokrsä ein. In ^emun vvur-
cie aus <jen 8alc>n>vaxen 6er kroatiscken 
^iniZter ein Lonäer^u^ Zusammenge­
stellt. Oer in äem Sick neben volc-
t o r  A i l a ö e k  a u c k  : j i e  M i n i s t e r  V r .  Z u -
t e j ,  v r .  ^ n ä r e a s  u n ä  v r .  I ' o r b a r  
bek2n<jen, vvuräe in VeoZraä v on einer 

?rüurezent ?2ul verliek dem neuen La 
nus äen ^ULOslaviseken Xron^ - Orcten 
I. XIasse. 

^ a 8 r e b. 29. ^UKUSt. ttvute vormit­
tags slnä äie kroatiscken A/^inister, clie ze 
L.ern in öeoxraä ikre senden übernak-
men. in ^axreb einxetrofken. um im Sit-
^unzssaale äes alten kroatisct:«n Labor 
an c!er Litiung 6er kroatiselien Vollcsver-
tretunA teil?une!imen. ^us allen Oexen^en 
Kroa iens laufen begeisterte öericlite Uber 
äen neuen innerpolitisclien Ltawe ein. 

v e o 8 r a cl, 29. August. Der Vize­
president cles ^!ni5terrates vr. Vlaälco 
^ a e e I< gab auf Lrsuclien äer Leogra-
cler Journalisten bei seiner Ankunft die 
naclis eliencie LrlilArung ab: »Oenuz der 
>Vorte! XVir sind xelcommen, um l'aten 
?u vollbringen. Icl? selie, gan? Veograd ist 
fllr die Lingung der Serben und Kroaten, 
lcli seke aucli, dak das serbiscde Vollc 
von dieser Verständigung demoleratisclie 
k^reil^eiten für gan? Serbien erkokkt. lcli 

vr. VI«Ulo l^sLok 

liann die Versiekerung abgeben, dak icb 
alle XrAfte dakür einse?en Vierde, dak 
aucli das sertiiscl^e Volk in seinen Erwar­
tungen nickt enttäusclit wird.« 

ö e o g r a d, 29. August. Die erste Sit 
2ung des neuen Ministerrates ist für Von-
nerstag, den 21. d. anberaumt worden, 
^n dieser 8it?ung wer<!en alle Minister 
volI?Äl,Iig teiwelimen. 

vrsgiSs cvetkovZä 

grolZen Nensckenmenge, die sicli auf den, 
?erron eingefunden liatte, mit beigeistert. 
Kundgebungen empfangen. Unter den 
1'eilnelimern des Empfanges sali man ?alil 
reiclie Wnister mit dem ^inisterprSsiden 
ten Lvetkovic an der Spitze, vr. ^aöeli 
verlieK seinen Salonwagen in siclitlicl, be 
ster Stimmung. Ministerpräsident Lvetico-
vic begrUlZte vr. ^acek in lierzliclistsr 
>Veise. l^en beiden Staatsmännem wur-
den bei dieser (Zelegenlieit l:er?liclie Na-
nifestationen zuteil. Vor dem kalinbof 
wurden c^vetolcvic und Vr. NaLelc mit 
klumen beworfen. Ministerpräsident Lvet 
liovic und vr. /^aöelc fuliren im ersten 
Kraftwagen der ministeriellen Kraftwagen 
lcolonne ?um Ninisterpräsdium und wur­
den vom publilium stürmiscli begrUlZt. 
Sie begaben sicli nacli der ^nl<unft in das 
NinisterprSsidium, wo eine l<urze Konfe-
ren? stattfand. Inzwisclien wuclis die Nen 
sclienmenge vor dem Palais immer melir 
an. va die Ovationen l<ein ^nde nelimen 
wollten, mukten sicli Lvet!<ovic und voli-
tor .Vlaöel^ auf dem kalkon zeigen, was 
ZU neuen .'^Manifestationen fUkrte. vr. Na-
keli begab sicli sodann in sein Kabinett. 
Oestern abends fulir vr. Naöel< nacli ?a-
greb um an der für lieute anberaumten 
Sitzung der liroatisclien Voll<8vertretung 
teilzunelimen. 

L l e d, 29. .August, f^vala.) ver neue 
Kanus des kZanats Kroatien, vr. Ivan Z u-
r a K i c, lia! gestern vor 8. K. tt. dem 
prinzregenten den ^id abgelegt. 8. K. 

zmdeMllllittlllllg 
^vS50Ul^l8 oes 

0 t t a w a, 29. August. Der kanacll» 
« c k e  l ^ i n i s t e r p r ä s i t l e n t  ^ s e k e n ^ i e  K i a s  
kst SN l^ussoUn! untl NMer einen Appell 
genck^et, !n velckem er dei<le Staatsmän­
ner ersuekt, alles ?u tun, damZt «ler >Velt-
krZeUen erkalten bleibe. ^VStirenc! sll8 Ver 
lin noel, keine ^ntvort eingetroffen ist» 
gal; der iialienisclie l^lnisterpräsiäent 
l^ussolini ^ur ^twort, «lak er alle» wn 
werde, um den frieclen ru retten. 

O t t a w a ,  2 9 .  ^ ^ u g u s t .  ^ i n i s t e r p r K ^ -
dent /^scl<enrle X i n x erliielt von /^us-
solin! ein Kadlogramm, in weleliem lter 

italienisclie ^wj»terprS»l<lent <Ue vot> 
»cliskt Xinxs beantwortet. klu«olinl er-
ltlSrt in seinem liablo^^amm, «lak er mit 
seinen lSemüluinzen ziur pettunx «les frie 
ctens nickt sparen ver6e. L» müs»e je«!ock 
ein tlsuern«ier unä gereckter friede »ein. 

e w y o r k. 29. August. Die l<»nLä!> 
scke presse veröffentUckt clie ^tvort 
lVlussolinis auf den Appell de» j^ini»ter-
Präsidenten j^selcenrie Klnx. vie l<an»di> 
Scke presse betont, Mussolini dabe die 
^ukxabe übernommen, «ten fri«Zen?u ret 
ten. 

Die englische Antwort in 
BeNin aberreicht 

lvil^ssouk^i veiMiri^cl.1 il^ emM riMoucnM — po-
vi^l fvkvekvklivM 

k e r l i n, 29. August. Der dritiscke 
v o t s c k s k t e r  S i r  I ^ I e v i U e  N e n d e r s o n  

! traf gestern um 29.3l> l^lv auf dem 1'em-
pelkoker fflugkafsn ein und begab slck so 
gleick Nack seiner ^nltunkt auf die briti-
»cke votsckatt. Line kalbe S unde später 
ersckien der votscksfter in der l^eieks-

lisnzlei. 
l. o n d o n. 29. .August. In der gestri-

gen Sitzung des Kabinettsra es. die von 
12 bis lZ l^lir dauerte, wurde die Leant-
wortung der Vorsclilage des deutsclien 
!?eictisl<anzlers definitiv redigiert. I>Iacli 
dieser 8!.zung erscliien eine amtliclie Nit 

!-»»>< . » 

S.M. König Veter 
von Jugoslawien 

verbringt seine Serien in 
öled. — lliier «ekon wir 

den ju« gen König beim 
1'ennis^iel. (VVeltb-ild-
^Vagenborg-N.) 

teilung, in der es keikt, daK das engl«!-
sclie Ünterkaus vienstag um l4.45 Ulir 
zusammentreten wird, kis zu diesem No-
nient wird die I?eg!erung l<eine weiteren 
öeratungen pflegen. 

Wie der dlploma.isclie I^edakteur des 
I^euter-öllros erfälirt, verkarrt die engli-
sclie !?egierung bei dem Standpunl<t. daK 
sine keike von I^ragen geregelt werden 
mUsse, bevor die Verkandlungen über die 
öefriedung der XVelt beginnen, vak eng-
lisclierseits kür die I^ertigs ellung der ^nt 
vvort so viel ^eit benötigt wurde, sei auf 
den Umstand ZurUclczufükren, dak nickt 
nur Paris, sondern auck XVarscliau, ^nka-
ra und öul<arest lionsul.iert werden muk-
ten. In makgeblicken Kreisen wird er-
lilärt, dak die engliscke KeKierung in der 
Antwort ikiren Standpunlct l^eineswegs ver 
ändert kabe. vie Antwort sei mit den 
jüngsten L^rlclärungen Ckamberlains und 
des engliscken >^ukenminis!ers identisck, 
^ngeblick verweist die engliscke I^egie-
rung in ilirer Antwort auf die Polen ge. 
gentlber übernommenen Verpflicktungen. 
die unbedingt durckgekllkrt würden, va-
bei vertritt die engliscke Regierung je-
docli den S andpunkt, dak eine frledlicke 
I^ösung der bestellenden Streitfragen nock 
-immer möglicli sei. 

k?o m, 29. August. Nlnisterpräsident 
Nussolini katte gestern vormittags 
neue k^üklung mit dem k^ükrer und I^eicks 
l<anzler I-iitler genommen. Um 10 Ukr vor 
mittags überbraclite votsckafter v. /.Iii«-
liensen dem vuce eine telepkonisclie ' it> 
teilung des deutsclien 1?eicksl<anzlers. Ver 
l^nterredung des Vuce mit votsckafter v. 
Nacl<ensen woknte auck ^ukenminister 
Oraf eikno del. Wie aus verüt, dericlitet 
wird, fand dortselbst eine Unterredung 

des fllkrer» mit dem itaUeniscken Kot-
sckafter ^ttollco statt. Nussolini »oll. wie 
liier verlautet, seine vermittelnde 1'ätig-
keit intensiv betrieben kaben. da man m 
kom nock immer nickt die >iokknung ver-
loren kabe. dak eine kriedlicke Beilegung 
des deutsck-polniscken Konfliktes mög-
lick wäre. 

W a r s c k a u ,  2 9 .  A u g u s t ,  f ü r  d e n  
Ltandpunlit. den Polen kinsicktlick Van-
ilgs im Streitfall mit Veutsckland ein-
nimmt, sind Nack Versickerungen gut un-
terrickteter polniscker Kreise die nack-
stekenden vier Ledingungen makgebend: 

l. Polen wird einem ^nsckluk vanzigs, 
in welcker form inimer er auck vorge-
dackt ist. niemals zustimmen. 2. vanzig 
muk in den Zollgrenzen Polens verblei­
ben. 3. vie deckte Polens in Vanzig dür-
ken durck keine von auken eingesetzte 
Kontrolle besckränlit werden. 4. Vie pol-
nlscke kevöllierung in vanzig muK die 
selben peckte auf kreis l<ulture1le und na-
tionale Entfaltung besitzen wie die deut-
scke kevüllierung. die die Nekrkeit der 
freien Stadt ausmackt. 

ö e r  1  i n .  2 9 .  A u g u s t .  I n  d e r  k n a c k t  z u m  
29. d. N. wurde der Lisenbaknverlcekr 
zwiscken franlcreick und dem veutscken 
I?elcke eingestellt, vei Kekl ist der letzte 
Z^ug nack StraKbourg abgegangen, ver 
Verkekr mit Belgien ist eingesckrSnkt. (Ze 
stern traf nur ein Scknellzug aus vrUsse! 
in KSln ein. Ebenso ist seit gestern die 
deutsck-polniscke Qrenze voll1iomme»i 
gesperrt. 

Die MSnner, die über 
Polens Haltung entfchei 

den: 

» Stsatspräsiöeat z»o»eieki 

i^arsekaU Kydi-Smigly 

!! «ML 

^ulAenminivter veel« 



»AUUlvorer ^einms« l'wmmer ?S7 

«San» Ätallm lft Lustwerr-
gebiet 

ko m. 29. ^uzust. ^uk Lekekl <tes Vu-
ce tst äs8 gesamte italieniseke LtsatSLe-
biet als 1.uft8pel'rgebiet erIcISrt v^oräen. 
DvilNlie-euxen ist 6ss vederWexen tta-
?»e« vatersa^ 

Sowletnipland unter allen 
llmstanden neutral 

Moskau. 29. ^uxust. In 8c»vjetru8 
siscken okki^leUen Kreisen cjie inter-
nationsle I-axe rMg beurteilt» 6a Sick 
ZovjetruKIanä kUf eine neuti'sle ttsttunF 
in allen k^Sllen entsolllossen ksde. 

Die Schweizer Srenzttuvven 
in Bereitschaft 

Der «elnveil«il»eliv t^sttoaalnlt tM Aiiitt-
W0cd ««mmeo, am cter «esteruax vett-

sodomlo VoUm»eli«ea ru ortÄIea 

ö e r n, 29. >^u8uvt. (Zestern um 9.30 
Uiir kst äer vM<iesprS8i<Ient äer Sedwoi? 
vd» sllle sck^veizer^seken Sencier eine pro 
k^gmation v«'le8en, in 6er im ttinliläclc auk 
«L« sukerontentliclie l-age in Luropa eine 
Ileitis von mWtAiisoken ^knakmen an-
sellün^iLt vliixten. Der kunäesprSsl6ent 
ksi ÄUS 6ie«em (Zrunäe clie sofortiM 
KÄmseklML sUer (Zren^truppen verwxt. 
Der sekvoiierisclie dlstionalrat ist in ^ii-
detrsekt äer suAeroräentlicl^en UmstÄn<1e 
kür öliMvocli nacwnittsxs 2u einer Voll-
sitxunx elnderuken >v<>r6en, in veleker 6ie 
^Vslil c!e5 Oenerals vorgenommen ver6en 
soll. (-leickzvitis vir<! 6er öun^esrat vom 
diationalrat veitLeken6e ^rmAcktixunLen 
vei'kn««!. 

Irland bleibt neutral 
l^on6on. 29. August. Die irisclie ke-

Sierunx list 6er engliZclien Kexierung mit 
xeteilt, 6ab Irlan6 im I'Alle eines KriegeZ 
seine k^eutrÄl^tSt be^valiren vllr6e. 

Holland bleibt neutral 
Ackert>vlt»vorllelinm8«a «ter koUtmVselien 

— Line KunäLuakre^ße «ter Kü-
aizin 

tt a Ä 6, 29. ^uZust. Vie I«>llSn6iscde 
keglerlmg l)at 15 keservisfenjaiirxAnAe 
m einer (ZesZmtstZrlce von nake^u 4(X).(XX) 
^Änn elnderuken. Der Lisendal^nverlcekr 
rvisclien ttoll2n6 un6 !)eut8el^!an6 ist ze 
Stern eingestellt ^0r6en. 

a S 8, 29. August. Xönlsin ^illielmi-
»e kielt gestern um 20 l^kr eine l?un6kunl( 
i«Ie, in 6el' sie 6ie allgemeine ^odilms-
ckung in ttol<Än6' ver1<Un6ete. Die Kvni-
giin vervies in il^rer Ke6e auk 6en ^rnst 
6« internationalen !.age un6 detonte fei-
erlick 6en >Villen tt0ll3n68, unter allen 
Um8tün6en neutral ?u blsiden. I'rot? 6e8 
Ernstes 6er l^age seien 6ie Verl^an6lungen 
zcvjselien 6en (Zrokmäcliten nock lceines-
kalls abgebrociien, so 6ak nocd immer 
^okkniung de8tljn6e, 6en k^i'ie6en ?u ret-
ten. 

»er 6eut8ck-8ovjetms»dc!,e 
angrifkpskt ratttiriert. 

I^on6on, 29. August, (^vala). peuter 
mst6vt: Der 6eutsck - sovjetrussisciie 
I^iektsngr;fk8- un6 XonsultZtivpakt ist ge-
stern i^ Rellin ratifiziert vor6en. 

^ussmmenti^tt «los Obersten LovMs. 

^os li a u. 29. ^gvst. l^n^er 6em Vor-
Sit? ^n6rejvvs ist gestern 6er Olzer-
ste Smv^'et ?u einer ai^kerorckentlicken 
Zession Zusammengetreten. Der 8ovjet 
nalim 6ie nacl:8te!ien6e 1'agesor6nu^g an: 
N vie Vorlage itlzer 6ie neue lan6virt-
scl,aMc!^e Lteuer. 2. vie Vorlage üder 6ie 
l^infvlirung 6er allgemeinen VVekrpfiiclit 
u«6 3. 6ie Katifi?ierung 6e8 6eutscli-
sov^etrusslscl^en k>Ijcktgngs>sf8- un6 Kon-
8<lstZtivps^es. 

» Per8oaen, 6enen 6!e nötige Körper-
llcke vevegung versagt !»t unö 6Ie ia-
kolgeäessen so 8wklverstovkung un6 Ver-
6suung8störunk;sn mit zeitvelser Appetit-
loslglrelt leläen. leistet eine mekrwöcliige 
Kur mit 6em natilrliclien vffanz:-^<1sef«-
kitterxvlisser nu?x;e7elcline<e Viensfe. ^an 
nimmt tÄgllcli ein Olas voll »?rsn^-^o 
zef«»Kltterva88es srlld nilclitern 6or 
aben68 vor 6em ^elilasenfiielien. 

i^eg. L. vr. 30.474/3S. 

Ein ne»»er Versuch Novskvelts 
0M 0M V8^ 0«0N1^ 8050lrrl<ZLk^ 
oe8 ^SM^iscnei^ — o>^5 
oo zvvkve dtc» >^v? ixc 

epsil^rciikii^ 

>V a s li I n 8 : o n» ?9. August. >Vie in 
t^ilt informierten Kreisen verlautet, vl.-^ 
l^rö5i6önt kiooseveit llZr 6en I^sli eines eu-
ropttisciien Konklilctes — xan? gleiclig'^l-
tig, od 6er Krieg !c»?.iell erlclSrt v/n 6 
o6<^r niciit — 638 2mer!1^ani8clie I>Ieutra-
litStZg.'set? sofort in K:sfr treten lasszn. 
^uf 6t>^ss >Veise ^iir6e ieo«.' XVakken- un6 
Kriegsmateria.'auskukr aus 6en 1^8^ auto-
matlscl? verkin<!ert ver6en. vieses Verdot 
wilr6e Sick sucll auf 6!e k^Iugzieugiiefer^ln 
^»en Lngl3n68 un6 ?rsnl<reictis erstreclcen. 

>V a 8 Ii i n g t o n, 29. August. z»I) a i-

l X ^ e ^ s« derledtet, ?rZsi6ent Koose-
velt ^eräe einen neuen 6r3ma!isclien 
pvli ^ur kiettung 6e8 frie6en8 unternek-
men. öiesem ^wecl< möckte sied k?o0-
sevelt von vornlierein 6le Zustimmung 
Stalins un6 6er ?rÜ8'i6enten 6er 8ij63meri-
kanisciien Staaten siciiern. Die 6!p1c>mati-! 
Sellen Vertreter 6er Vereinigten Staaten! 
in 6en 8U63meriii3ni8clien Staaten erk^iel-! 
ten bereits 6ie be^Ugliclien >Ve!sungen.! 
I^ooseveit soll 6er ^nsiclit sein, 6sk 6ie ^ 
^itvvirkunj? Stalins in cier /^I<ti'')n um 6ie ^ 
I^ettung 6e8 k^rie6ens unumgSnglicti sei. 

Tielge Dein Xinc^ cZ3?u: 

M0rßen5un(j vor allem 

a b e n d s  ^ ä l i n e p u t ^ e n :  

5 / ^ k 0 ' 5  

Nach Sem Î iiclltriN Wanumas 
vo« lLMK« oe« 1>^p^k'»5enek'l >VV85KI^P0U7^IK. — oie vxl(-kv!>l-
ovdl« l>M vei^lWIO!^. — Ili^/^lviiil OLK 

1'okio, 29. August, (^vala) ver au8 
seinem ^mte 8ckei6eii6e ^inisterprä-
Ä^ent Larva Hiranuma gad u. a. kol-
genäe Lrlclüi^ß ab: babon un­
sere ^usseilpoütik auk 6er ^oral auf­
gebaut, als llaupt?ie1 sck^ebte uns 
unsere Mitarbeit Zugunsten 6e8 >VeU-
krie6en8 vor ^ugen. ^uk 6je8em 
lFrun6sat? basierte unsere k!uropa-?0-
MIc, Äis ^r von ?eit ?u ?^eit 6urcb 
<jen Xaiser genehmigen Lessen, vie 
neuen Verwicklungen und <kie 8on6er-
bare l^age, <iie in k^uropa nack 6em 
^dsebluss 6. deutseb-sow^etrussisel^en 
^iebtangrikkspalites entstanden >var, 
nötigte 5apan ?ur ^uklsssung seiner 

lilarem Kevvul^.sein ausgeMIirt. In 6er 
^ei stellen 6ie l'raumiiandiunken nur sine 
t^ortset^ung 6er LerufstZtiglieit cles I^acdt 
vv3n6Ier8 clar. L!n sonäerkarer l^'ms 3n6 
ver6!ent vermeri<t ^u wer6en. ^an iiat 
nAmlieii festgestellt. 6al^ 8eii!afv.an6eln6s 
im undevvul^ten ?U8!3n6 bessere I^eistun-
gen i^ervorkrinZen, k. besser auf musi-
I<Alisc!ien Instrumenten spielen, geläufiger 
sicli in I^remäspraciien aus6rüclcen tcöT,-
nen als im VVack ustan6. 

aussenpolitiseben I^ormel und z^ur In-
angrikknakme einer neuen ^ussenpoli-
tik. Ick bin fest über^ugt, 6ass 6ic 
innerpoliiisel^e Wandlung und 6io k^e-
Vision der japanischen /VussonpoUti!^ 
die ^enderung der politiscken I.aZe 
und die k!rneuerung 6er I^atlonalgc-
küble erfordern, ^us diesem t-runde 
babe icb dem Kaiser 6ie vemission 
der eesamtregierung unterbreitet." Kgnincl,en stören klisg;ücl<. 

I'okio, 29. August, ver Kaiser bat ^ ^ ^.. ... 
die Z>ieubiIdunZ des Kabinetts dem (^e- ^ ^ Ll^icago stellte beim 
neral ^^obuj u ki ^be übertragen.! 
^ls l^ünktiger ^ussenminister wird der 
bisberige japaniscbe Lolsctiakter in 
I^ondon, Seblgemitsu, s^enannl. 

Schlafwandein ift erblich 
llnteeesSante' Lrgednisse aever krsn^ö»! scber vntersucliungen. 

Im ps^ckologisclien Institut 6er pariser 
UniversitÄt wur6e in einer I^ntersucbungs 
reike festgestellt. 6aL >l3cl^twan6eln ver-
erdlicli ist. >V2S von psz^ciiologen und 
Lrbbioiogen sclion längst als sictier 3nge-
nommen vur6e, ist jetzt 6urcl^ eine Ver-
suclisreitie an 6er pariser I^niversÜÄt de-
stStigt wor6en: k^3ctltvan6eln ist vererb-
licli. ^aklreict>e ?älle vur6en an 6em pa-
riser Institut untersuckt un6 Uberprilk. Ls 
steUte Sick keraus, 6ak 6ie Veranlagung 
6es !^aclit>vandeln8 sicll entwe6er 6!rel<t 
von 6en Altern auk 6ie Kin6er Ubertrügt 
o6er eins (Zeneration llderspringt un6 erst 
bei den Lnlcellcindern wieder in Lrscl>ei-
nung tritt. ' 

Liner 6er untersueliten I^-ltle war l>e-
son6ers interessant, ^s li3n6elte sick um 
eine g3n?e f3milje, 6ie unter 6em 8cbl3f-
wan6eln litt, ver Vater war l^niversitÄts-
Professor. Lei ikm W3r 6ie ^nl3ge ?um 
8cli!3fw3n6eln am ausgeprägtesten, ^ber 
auci^ seine I^rau litt unter 6iesem ^wang, 
6e5 k^acl^ts aufzustellen un6 in 6en ^im-
mern umker^uwgn6eln. Lei ilir war je6ocb 
6ie Veranlagung weitaus sciiwäclier aus-
geprägt als bei ibrem Latten. 8ümtlicbe 
vier Kin6er äieses Lliepaares 8in6 I>^aclit-
wan6Ier. k^s I<ann also voricommen. 63k 
in einer I>Iacllt sSmtliciie secbs k^amüien-
3ngeliürige in 6en wimmern spazieren ge-
Ken un6 Sick 60rt im sckl2fw2n6Ieriscken 
^llstan6 begegnen. 

vas !^acktwan6eln ist ein pkänomen, 
62s von 6er VVissenscliaft sckon seit lan-
gem untersuckt wir6. v!e l^rgebnisse 
icann man foigen6ermaöen Zusammenlas-
sen. ^in I>1gLktw2n6ler ist ein ^ensck, 
6er träumt un6 seine l'räume in f^ari6-
iungen umsetzen pflegt. Ls gibt 6ie ver-
5ckie6ensten Abstufungen 6e8 8cklafwan-
6eln8, 6ie Sick bei 6en ^enscken gelten6 
macken lcünnen. vas 8precken bei leb-
kaftem 1'raum ist sckon 6er erste Sckritt 
ZUM l^acktwandeln. I^^s be6eu!et nämlick. 
6ak kier sckon 6ie - Qrenze zwiscken 
'sräum un6 VVirld!ckIieit Ubersckritten ist. 
I'raumvorstellungen voliiieken sick in ei-
nem imaginären I^aum. wäkrencl cias 
8precken bereits 6er waclien VVirlclicktiei: 
zugekört. 

ver näckste 8ckr!tt bestekt un 'sräum-
bändeln. Meistens Kan6elt es sick 6abei 
um »ekr ksrmlose Vorgänge. Ls kann z. 
ö. nickt vorkommen, 6aÜ ein normal ver­

anlagter ^ensck ein Verbrecken begekt. 
Vor zwei ^akren wur6e aus Ku6apest be-
ricktet, 62k 6ort eine ^u.ter im sckiaf-
W3n6leri8cken ^U8tan6e einen ^or6ver-
suck auf ikre zwanzigjäkrige l'ockter un­
ternommen katte. Vieser fall lälZ. sick 
nur so erl<lären. 6ak in 6er Butter ver-
breckeriscke Anlagen scklummerten. ^n-
äernkal^s kat sie den ^or6versuck bei 

'rat ikr Lliemann 8traklen6 mit einem Ka-
ninckenpaar in 6!e VVoknung. L^r wollte 
eine kleine ^uclit beginnen Die k^rau kat-
te nickts 6agLgen. I^ack un6 nack wur-
6en aber alle XVoknzimmer von 6em Lke-
M3NN, 6en 6ie ^ückterlei6ensckJst ge-
pack: katte, für seine Kanincken bescblag 
nakmt. ^ls 6ie l'iere sick auf 250 StUck 
vermekrt katten, un6 als der Lkemann 
6as Scklakzlmmer nock zu einem l'auben-
sclilag m't 200 l'auben ausgebaut ka'te, 
wur6e es 6er f'rau zuviel. Sie bekauptete, 
ein Zusammenleben mit einem s^ ver-
rücliten ^ann wäre nickt mel^r möglick. 
ver I?lckter kat Sick nun 6ie I^rage zu 
tiberlegen. ob man 250 Kanincken und 
200 l'auben als einen 8cke!6ungsgrun6 
anseken I<3nn. 

vetelitive sckützen das vaby gegen (!angsterentfiikrung. 

^!n zwei /^^onate altes Lady wu»'i sckätzt. /XIs virektor cies .'^^ellon-'I'rusts 
6e von einem 2meril<anl8cken k^i-I verg altet er aber aul^eiUem nock ein wei 
nanzlcönig g60ptiert, so 6sl5 es nun i teres Vermögen, llas sein priv^.tes um 62s 
mekr in 8tän6!ger ke6rokung einer ^eknfacke übersteigt, s's ist ciaker nickt 
(langsterentfükrung lebt. verwun6erl!ck. sowokl clie I'srson 

^merikaniscke ^lillionäre Kaden ikre!6es .^äoptivvater^ wie 6es 26yptierten 
stän 6 i gen, Ss»eziell amerikaniscken 8or-lKin6es eine bessinciere .'>ltral<t!0n für 6ie 
gen. 8ie müssen in 6auLrncZer l^urckt von i längster 6arstellt. 
einem I^aubüberfall 06er vor 6cr ?!ntkük-' k^esvnäere Vorsicktsmal'^nakmen mu!Z> 
rung eines ikrer Kincler leben, vas gilt 
auck für .^60ptivk!n6er. vie Oekakr eines 
»Iii6naping«, einer ^ntfükrung bestekt 
nickt etwa, weil 6je Längster so I<in6er-
lieb wären, son6ern 6e8wegen. weil sie 
ein Littel benötigen, um 6le Altern zu er-
pressen. In 6ie8er lkZeziekung Kaden es 
6ie zwölf Millionen .Arbeitslosen in 1^8."^ 
besser, ^ber nur in 6ie8er. Vor einem 
l^aubüberfall 06er 6er L!ntfUkrung ikrer 
Kin6er l<önnen sie ganz sicker sein. 

^in Kin6, 6ZS vor wenigen 1'agen nock 
keinerlei ^ert für 6ie Qanpister katte, ist 
plötzlick in 6ie köckste (lekakrenzone auf 
gerückt. k!s wur6e von 6em bel<annten 
amerikaniscken Millionär ^n6ree .'^^ellon 
un6 seiner l^rau a6optiert. vas öadv ist 
erst zwei ^lonate ?,lt un6 aknt nickts vc>n 
6en t^iefakren. 6ie es nun ?tän6ig umwit-
tern. k^.s wur6e vor zwei .Monaten von ar-
men Altern in (^kicago in 6em Kin6er-
keim '»vie Wiege« adges^eben vie k^.ltern 
spracken 6amit gleickzeitig clen X^erzickt 
aus. iemals wie6er .^nreckte auf cias KinrI 

ten getroffen wer6en. um 6er (Zekakr ei-
ner L^ntfükrung vorzubeugen. Von 6sr Ver 
waltung 6er XViege wir6 nickt verr.^^en. 
um wen es sick bei 6em a6opt'.erten K!n6 
Kan6elt. Selbst clie natijrlicke >^utter er-
fäkrt nickt. 6as^ es jetzt in 6ie ?f!e?^^ von 
.^6opt!veltern gegeben wyr6en is^. ver 
/V^illionär jV^ellon kat aulZer6em 5:?eng ver 
boten. 6al^ sein .^6oplivkin6 pkotegra-
pkiert wir6. Kein Kil6 un6 keine ^?ck-
rickt 6i(' 6en (^'ingstern eir^en s^ingerzeig 
geben lcönnte, 6arf in 6'e Oekfenilickkeit 
gelangen. Vas kabv wir6 km Verdi^^ge-
nen aufgezogen. 

^ustercleni ist ein ganzer Stab von ve-
tektiven engagiett wor6en. 6ie einen stän 
6igen /^bwekreürte! um 63? Labv un6 6ie 
sirziekerinnen zu bil6en Kaden. Ilire .-Xuf-
gäbe ist es. Neugierige abzuäränxen un6 
vor allem ein keimlickes pkotograpkie-
ren ZU verkin6ern. ^at 6en .^nsckein. 
als wäre 6as K!n6 ein besonclers wickti-
ger strategiscker Punkt. 6e7 gegen Ver-
r.lter gesckützt -wer6en mul?. .>^it 6iesen 

l?elten6 7U macken. .^näree Mellon. 6er l.V1al?nakmen ist es 6en vetekiven bisker 
Vciositivvater ist einer 6er grcVten ' ^ Gelungen. 6??«: Kin6 vor (lang^terüberkäl-
Könige 6er l.^S.X. Sein privates Verm/^- .sen zu sckützen. 
gen wir6 auk run6 22 Millionen Vollar ge I 



D^fibofSl- ?eitunz«^ I^ummer l9? W!tvc>ck, <Zen 3V. ^i^gust 1gS9 

vsf 6. Zsptsmbsf 
feiei?ucne veaenvi^v i>e5 oevu lN'8i'^aL5 semek oe5 

Iivk>kl08 pei'x« ll. M ^>^KIV0k. 

In «jer nScksten ^ocke feiert Mttvvocli, 
cjen 6. 8eptemder Seine Majestät Xönix 
? ete i- II. VON ^U805la>v!en seinen 16. Qe-
burwtzx. Vei- xan?« 8t22t >virc! öiesen 
l'ZK 2l5 I^esttax beAeken. Insbesonäere 
k>!t 6ie5 f0r claz (Zrenzgediet. in äem 6ie 
einlieitliclie uncl imposante kreier den Otis-
faktef elnel- ßrokafti^en ^Znikestation cje8 
I^Atic>n3lbewuf;tsein8 annelimen soll. 

>Vie in sucleren sröSeren StAäten 8lc>-
^ ^ e m e i i s ,  k i 2 t  L ü p ß k l ' m e i s t e r  v r .  ^ u v a n  
aucli in ^Sfibor Zestem aden-äs 6!e Ver­
treter verscliieclener Vr^aniöstioiien. Le-
I i ö r 6 e n  u s > v .  ? u  e i n e r  l < ( ) n k e r e n 7  i n  
628.1?2tli2U5 ein^elaäen, um mit illnen äas 
Urogramm für clie ^vUräige LeZeliunA cZes 
f^esttsZes 7U dex^preclien. Im stÄätisclien 
keratunxssJZle ^v^ren u. a. ersclilenen 
Le?irl<5li3u>ptM27in Vr. Sislcg, ^illtAr-
l v ' r e i s l i m n m a n ä a n t  v d e r s t  I ? A c j < ) V 2 N o -
V i <!, ?f?li?eiclief Kos» Oren?poIi?eiI<c>m» 
missSr KrIjnoViö. cZie vir«1<tc)ren äer 
^aribyrer .'^ittelscliulen, Vertreter äes 
8ol<ol8. cler I<2tlic)lisclien ^unZmannen-
un6 -möäclion, äer.'VleiLter-I^eFionäre, 6er 
Kriej^skrci^illij^en, Kulturvereine, 6e8 
Kzukleuts5tan6es. ^isenbsdner, Postler u. 
8. W. 

I^acli 6sm 2U8xe2rdeiteten pro^amm 
l^eZinnt äie seierlicke LeZeliunZ '6e8 Oe-
kurtst^Aes 6es junZen I^errsckers sm Vor-
Zden-^. vien^tÄ^. 6en 5. Zeptemder . mit 

einem Arolsen ^apkenstfeicli 6sr ^^3riborer 
(Garnison, l^m 19.30 l^lir sclilielZen sicli 6le 
Or/zanisstionen, 6i« öeAmtensekakt» /^r-
deitersclistt uncl äas iidrixe publi'lcum 6em 
k^estiUZ SN, cler in 6er Ka8erne in ^elje 
seinen ^nksn^ nimmt i^n6 6urLli 6ie 8trs-
K e n  6 e r  8 t s 6 t  8 i c l i  7 u m  I - I a - u p t p l s t ?  
de-^eAt. Im ?'e8t?U8e wer6en melirere 
^u8il<IiZpellIen idre Weisen erlclinzen las-
8en. Der f' e 8 tu m ? u x ist als ^Ur6!Aer 
^usäruolv ckes >^2t'ion2lde>vuKt8elns 6er 
(iren?8t26t Ävf^ufassen, ^eslialk 6!« ve-
vAkerung ei^xel26en ^ir6, sm ^spken-
streicli in möxliclist xroker ^slil teil?u-
nelimen. ^m I^auptplat? wir6 6er KllrZer-
Meister 2n 6ie kevölkerunK eine .^n-
spracde ricliten. sn 6ie sicli /Vlusilc- un6 
I.ie6ervortrÄxe sol^Iieken wer6en. 

^8 ^ur6e ein besonderer ^ussckuk 
einFeset^t, 6er 6ie OrxanisierunL 6es 
k^estum7u>8os in sei^e !'IZn6e genommen 
li2t. ve-m ^usscliuk zeliören sn 6ie tterren 
KUrzermeister Vr. ^uvsn, Stationsokek i. 
I?. ^oIiorl<o, k?e62kteur 8el<oIec. ^6jiln1it 
Kramderger, InA. KZela. Virvlctor ^Irastelj, 
^^rcditekt InZ. LerniZoi. Inspelitvr Sisks. 
Ztstionsckef ^erc ^116 8t3tionsvizecl^ef 
QaiZel^ 80>vie 5eI<retSr 8l<a?2. Der ^us-. 
scliuö liM lieute. 2den68 um 18 ^kr am 
8tZ6tmAAistrat bereits seine erste 8itiunZ 
ab, um 6ie ^in?elkeite.n 6^5 ?roLrAMM5 
festzulegen. 

Dienstag, den 2S. August 
nen un6 8in6 6ort erkSItlicli. Vle Formu­
lare entkslten alle ^b^llge einsclilieklict, 
6e8 neuen Vertel6i8UNL8fon6e8. vi? 
vruclisacke Ist kUr alle Interessenten s^r 
empfeklen8>vert un6 eignet 8!cli auck kUk 
jene Arbeitgeber, 6ie 6ie I^odnsteuer in 
8teuermarl<en entrlcltten. 

Das Wetter 
>Vettei'voflie7sage kür i^ittvoek: 

>Veiterk.i'N verän6erlicder Wettercliaralc-
ter. Wjn6?un2dme. 

Llngeniigenbe 
VarkmögkichkekkN 

r>ep vl^k (Zk^^8Kl oek^vM!^ oXs p)v«-
l)x:i? pL«80r^ek^ii«>^'r>v>^oei>i 

Xiu' wenigen ist es bekaniit^ l^ass 
ct«!' liauptplat? un6 cler trg 
kiU' cjas ?aikon krelj^egeken sui6. Ls 
ist nZmIick bis auk keute uoek 1-^eine 
l'atel mit 6em bekannten ?ui- .^n5-
Ll.vIIung tzobi'ackt >vo!-6en, so 6as8 6er 
Kraktkabrer mel^r auk ^I^nungen ange-
diesen ist als suk einen bel^öi'cilicben 
s'ingei-^eig. Das clul-elisti-iokene 
mit 60m clas p^rkverdot an^ez:eigt 
wir^, scküt^t aut clem I^auptplat:: nur 
ctie stä^tisebk'n Autobusse auk 6er öst-
licl^en Vvrkel^.rsinsel. Da 6or Kr!»kt.>va-
genv«rl<ebr irnmer grösser ist, er-
sekeint es ciringen6 notxvencliß, 6nss 
6ie internationalen ?ur!c?eiolien sobald 
wie mößlicl^ anlgestellt wercien. Die 
?oli?eikebör6e >vür6e znt tun, 6ie 
f'rage <ior ?arliplät?e ^enau xu prüken 
un6 im I?invernekmen mit ciem die-
«igen ^utoklub z^u bestimmen, cienn es 

müssen nn<i sollen auck 6ie Interes-
sen 6er Kraktwagendesit^er in Lerück-
sicl^tigunfl gebogen »or6ev. k^in Cam­
mer ist es wit ciem ?arlcen vor dem 
öabnliok. Da dortselbst eine Autobus-
I^altestelle sicb dekin6et, Icönnen ?er-
sonenl^rakt^agen nur kür einige >linn-
ten ankalten un6 müssen gleiek '«^ie-
6er 6en plat? räumen. Das weiss aber 
niemand, 6a 6a8 ?arkverdot niebt 
6ureli eine lakel gekenn^eieknet ist. 

I^lissversIZndnisse vorzubeugen, 
müsste :inc:b 6ort eii^e solcbe lakel mit 
6em 6urebstric:I^e.nen angebracl^t 
wer6en. ^Is ?ari!plat? l^üme 6ort 6er 
östliel^e l'eil 6er öaknbokrampe 06er 
6Ie /Vlel^san6rova eesta in I^rage. Die 
Kraktwaxenbesit^er Kokken, 6as8 6ie 
Iei6Ii<:lie ?arlikrage in Läl6e einer 
pralitisclien I^osung ?ugekübrt >vir6. 

Der DMualienmarN 
Oer ^arl<t isl, mitten in 6er (ZemUse-

lioebsaison stellend, stets ausge^eiclinet 
beliefert, fleiscdmarlct liostet 
bei 6en Umgebungsbauern Kalbfle-iscli 6 
—10. Zcbweinefleiscli 13—14, ausgelöst 
14—15, fiscb 17—18, «ase 13—14. 
8cbmer 14-16, 8pecl< 13—15. I.unge mit 
«er? 7—8. lieber 9—10, I?ippen l0—l2 
un6 Kopf mit ^unge 6—7 Dinar pro Kilo, 
liieren 2—3 un6 5ti88e 1—2 Dinar pro 
8tl)c1c. . 

( i e m U s e :  K a r t o f f e l  0 . 7 5 — 1 , 7 5  D i n a r  
pro Kilo o6er 6-7 Dinar pro ^aL, ^vvie-
bei 2—3. Knoblauel, 5-8- 8auer1crau: 3— 
4. Krenn 8—10. I'omaten 1.50-4 pro 
Kilo. Krautlcöpfe 0.50—3, (Zurlien 0.50— 
1.50. Zlumenliolil l—8, 8ellerie 0,505—3, 
^ei8el<Urbis?!e 0,50—3, Kopfsalat 0.50— 
1.50, Ln6ivie 0,50—1.50. Kolil 0.50-3, 
Koblrübe 0,25-^.50 Dinar pro 8tllclc. 
paprilia 6—lv 8tUcl< pro l Dinar. ?eter-
«ilie 0.50—1 un6 /Majoran 0.50—1 Dinar 
pro kUscl^el, I?a6!e8clien un6 8pinat l. 
8ct»ot enixtlinen 4--^ Dinar pro I-l^uf-

clien. Erbsen gescii^lt l0—12.50 Dinar 
pro. I.iter. 

0bst: >vpfel 2—4, kirnen 2-^, Pflau­
men. ge6örrt 8—l2. ?kirsicbe 5—10. 1'rau 
Ken 5—10, Msse l0, gesebSlt 30—^32 Di-
nar pro Kilo, 8c!iwar?beeren 1,50—2, 
Himbeeren 4 un6 Preiselbeeren 6—7 Di-
nar pro I^iter, Zitronen 0,50—1,25 Dinar 
pro 8.Ucl<. 

^  i  l  c  l i  u n 6  ^ i l c l i w a r e n e r -
Zeugnisse: ^ilcl, 1.50—2 un6 I?al^m 
7,50—10 Dinar pro I^iter. öutter 24, 1'ee-
Kutter 2—30 un6 l'opfen 19 Dinar pro 
Kilo. 

O e f l u  g e l :  ö a c l < l i l l l i n e r  2 0 — 7 9  D i ­
nar pro paar. I-Iennen 20—30, llnten l2 
—l5. (ZZnse 30—40. I'rutlitiliner 30—45. 
Kaninclien 5—25 Dinar pro 8tijclc. 

( I e t r e i 6 e :  X V e i ? e n  u n 6  t t i r s e  1 . 7 5 ,  
poggen, fZerste un6 kucli>vei?en 1.50. 
^ais 1.25—1,50. liafer 1. I^irseprsin 3,50 
un6 öolinen 2,50—3,50 Dinar pro I^iter. 

Reue Sbftvefkaussfiellen 
Der 0l>stver1c^vk in ^aribor wurde auf 

eine breitere vasis gestellt. Die Vevüllce-
rung 6er 8low. Ltilieln W2n6te sied an 6en 
8ta6tmagistrat mit 6er Sitte, an versckie-
6enen Punkten 6er 8ta6t 0bst feilbieten 
?u 6ijrfen. Die /^usfulir ist ins 8too1ien ge-
raten, wesliallb getraclitet >Ver6en muL, 
6en Obstkoa-sum im Inlande lu kvbvn. Die 
8tadtgsmslnde liat be^i'lligt, dak 6!e vm-
gebung8bauern ibre Obstwagen nickt nur 
2^ t^auptplat?, sondern aucli in mebreren 
8traöen, so u. a. ln 6er preZernova ullca. 
am l'rg 8vobode, vor dem Labnli-of. beim 
^agdalenenparlc usw. feilbieten liönnen. 

m. 8Äaoa Verletzungen erlegen ist im 
Kranlcenliause 6er 25jStlrige ^oliann V e-
t r i k aus Oorica bei Oplotnica, 6er 8onn-
tag bei einer Lauferei einen ^esserstick 
erlitten batte. ^8 wur6e eine l^ntersucfiung 
eingeleitet, um den genauen 1'atbest2n6 
festzustellen. 

m. l^sue vrucicsscben sür die vereck-
nung der l^olinsteuer 5in6 eben im Verla­
ge 6er /^^ariborsI<a tisliarna 6. 6. erscliie-

m. kerxstvlgertrefkea suk äem »pleii-
vee«. (Zelegentllcli d^r Jubiläumsfeier der 
Filiale 8l0venjgradec des 8loweniscken 
.^lpenvereinvs findet am 8onntax, 6en 
3. September am P!e8ivec (l^r8lja gora) 
ein grokes Kergsteigertrekken statt, für 
auswörtige l'eilnelimsr wurde auk (Zrund 
des Ausweises K-13 und der ^lpenvereins-
legitimation eine 50?^lge I^al^rpreisennSKi-
gung gewälirt. ^aribor und ab l.jub-
ljanÄ werden besondere Autobusse abge-
fertigt werden. 

m. I'cxl w 6sv Kergea. ln den >Iord-
wänden des wegen seiner bizarren Spitze 
beliannten 8.pi1< in den lulisclien ^Ipen 
stUr?te 8onntÄg der 22iSlirige tecliniscke 
I-Iocilsckijler ^lbin ? upan aus ^esenice 
Äb und Meib am I^uKe der Wand in einer 
^ulde mit zersclimetterten Olieäem tot 
liegen, ^ine ?ettun>?8expe6ition braciite 
6ie I-eicbe ?u l'Al un6 6Ann nacb lesenice, 
wo 6er Verunglüclcte beigesetzt wird. 

m. ln l,jud!jans sin6 der 25jÄlirl.ge Ke> 
ramil<er ^ilan puc un6 die private k^ran-
7i8l<a I)Lal< gestorben. I?. i. p.l 

m. L!n scdveres vewlttef lierrscbte ge-
Stern naclimittags Uber 8tadt und I.and. 
Unter Sl'it? und Donner giing ein deftiger 
Platzregen nieder, der je6ocli b2l6 auk-
liürte. ^8 fiel aucli I^agel, der an 6en Kul-
turen einigen 8c1i2den anriclitete. Der 
starl^e Wind seli-ilttelte viel Obst von den 
^sten ad. 

m. ^us dem l^Annergesangverein. Die 
flir ^ittwocli. 6en 30. d. >angeli>Un6igte 
offene 8ingstun6e mul^ wegen ^rl<rZ.nlcung 
des Oliornieisters Prof. I-lermann I' ri s cli 
auf einen späteren ^eitpun'lct verlegt 
werden. 

m. VZe I^inscllreibuag an der I^usik-
sckule »vravs« findet am 1. und 2. 8ept. 
in 6er alten Koloniescliule, am 4. 8es>t. da-
gegen im :»I^arodnl dom« (III. 8t.), jedes-
mal von 15—18 Ulir 8tztt. Der Unterriclit 
beginnt a.m Samstag, 6en 16. 8spt. ^1Ie8 
nälieres i^t aus 6en l^laliaten ersiclitlicb. 

m. lvie vesuck^ der ttvrbstmesse , in 
I^jubljana, die vom 2. bis II. 8ptember 
abgekal en wird, werden darauf aukmerlc-
82M gemaclit. 6aK sie auf der ^bkalirts-
Station bzw. beim »putnilc« die ganze 
falirliarte bis I^jukljana sowie den gelben 
Son6erausweis ?u 2 Dinar zu lösen ba-
Ken. worauf sie 6ie pliclcfalirt unentgelt-
licli kewerlc Stellagen können. Diese k^abrt 
erleicliterung gilt ftk- die Anreise bi? 11. 
September und für die I^ticlifalirt vom 2. 

bis 16. September. Die f2tirl<arte ist samt 
dem Sonderausweis am .^usstellungsge-
lSnde des Ätigen ?u lassen, da sie sonst 
auf 6er pUekfalirt ungtjltig ist. 

m. ^us dem vnte^edt»<UeoLte Der 1)e-
l i s n n t e  V i o l i n v i r t u o s e  l a r a s  p . o l j a n e c  
ist ZUM ^usil<lelirer am l<las8isclien O^'ni 
nasium in ^aribor ernann.t worden. Prof. 
I'aras poljanec ^ird. wie uns mitgeteilt 
wir6. aucli den Violinunterricbt an der 
^usilcsckule der »Olasbena ^atica« auf-
nebmen. In allen Kreisen, die den vortreff 
licbe Kimstler un6 /^u8il<pÄdagogen 
liennen, ist diese I^acliriclit freudig be-
griilZt worden. -

m. vpernbsriton Ivo ^ailovar verMM 
5^anbof. Der belcannte ösrlton Ivo ^n-
zlovar, der sicli in der liiesigen l'liea-
tergemeinde eine stattliche ^nzakl von 
k^reunden und Sympatkis^uren erworben 
katte, ist mit der l<ommenden . Spielzeit 
an 628 I^ationaltlieater in l^jubljana ver-
pfliclitet worden. Das Sclieiden des be­
liebten Kiin8tiers aus /Viaribor wird in al-
len seinen !^reun6es un6 Lelvanntenlirei-
sen sowie im 'slieaterpublil<um lebbaft be 
6auert. ftZr .^nZlovsr be6eutet die veru-
fung an 6ie I^jubljanaer Oper eine scliöne 
.^nerlcennung seiner Oesangslcunst. 

m. Lkrung der verstorbenen l'rsgödin 
verta kukKek-vcrgsni. Die ^ariborer 8el< 
tlon 6er Scliauspielervereinigung liat es 
5ic1i zur pfliclit gemaclit. anlSklicli 6e8 
19. 1'o6e5tgges 6er groken 1'ragS6ie frau 
öerta ött1<8el<-Kergantam I^rie6 
bof in pobrezje 6er liervorragenden 8tllt-
ze 6er ^ariborer 'plialia. die zebn lalire 
an unserem 'l'lieater gewirl<t liatte, ei,/ 
wllr6'ge8 (Zrabden1<mal zu setzen. Die 
Sektion >ven6et sicli 62lier an 6ie Oeffent-
liclikeit. vor allem an 6ie Kulturvereine 
un6 ?lie3torsreun6e, mit 6er kiUe, 6ie8e 
^lttion nacli /Vlögliclilieit zu unterstlitzen. 
Die ?u>ven6ungen mögen an die 8sl(tion 
oder an 6ie posojilnica (Xarodni dom) 
gerickite' werden. 

m. fwckt au» dem l-eben. Der vSclcer-
geliilfe Karl aus der Oegen-d. von l?o-
ga^lis 8lZtina verzweifelte am lieben un6 
nabm eine gröl^ere l^enge Essigsäure ein. 
^r wur6e ins Kranilienliaus nsc?i ^aribor 
iiberfUlirt. Das /V^otiv der 1'at i'S-t unbe-
lcannt. . 

m. paukerei. Wie bereits gestern be-
riclitet, erlitt der 19jäkrige Lesltzerssolin 
^dolf Dvor!a1< aus IrLova in einer 
k?aukerei 8onntag eine gefälirllcke Sticli-
wunde am pUclisn und wurde ins Kran» 
Ken1iau8 nacli /Vlaribor tiberkUkrti 51un 
s u c l i t e  g e s t e r n  6 e r  K n e c b t  l o s e k  ?  r i m  0 -
zie aus /^etava das Spital auf und er-
l<lÄrte, er liÄtte die arge 8ticliVerletzung 
in 6er8elben I?aufere! von DvorZak erlial» 
ten. 

m. Von der Pogan-Vande befinden sick 
nacli 6en neuesten Meldungen bereit» 12 
Personen, 6ie mit den ^inbrecbern und 
I?cittbern irgen6wie in Verbin6ung stan-
6cn. liintk'r Scklol^ un6 Plegel. 

* ?^rsu vr. Klara Kukovec or6iniert 
wie6er. 8084 

m. Vom e!el<trj»cben Strom getötet. In 
6er elel<tri8clien Zentrale in l'rbovlje er-
eignete sicli am Sonntag ein tö6liclier Un-
f2.ll. Der 20j.'itirige ^lelitromonteur Ivan 
p 0 6 l 0 gar aus ?agorje. 6er mlt l?epa-
raturarbeiten bescliäktigt war, lcam mit 
der Starlistromleitung in KerUtirung und 
war auf 6er Stelle tot. 

m. Wetterl!)erlelit. ^V^aribor. 29. August, 
9 l.IIir: l'eniper.'itur 18.6, I^euclitig'1<eit 83. 
l-uft6rucl< 739.7, Win6riclitung k^W. Oe-
strige m2xim2le l'emperatur 25.4, minimal 
13.7, ?^ie6ersc1il2g 1.6 mm. 

m IDas neue ^ustlugsprogramm Ses 
„putnik" sielit kolgende ^utocarkabr-
ton vor: 2. nn6 3. September nacli 
>lariazell, k'abrprois 200 Dinar. Vom 
6. bis 8. Ses)tember nacb lÄest. k'abr-
preis samt Visum 250 Dinar, ^m 5. 
September nacli Cira?, k'abrpreis 19(1 
Dinar. Vom 17. bis 19. September nacli 
Wien ZUM vesuck der Herbstmesse, 
k'al^rpreis 260 Dinar. Anmeldungen u. 
Informationen im „?utniIc"-I^e!8ebüi'o 
in der Kurg. 

m. vnfallSclirvnUi. Lei 5ala geriet der 
3 l j ä ! i r > i g e  A r b e i t e r  A u g u s t  L  0  l n a r i ö  
beim Baumfällen unter eine stUrzende I^icli 
te und erlitt einen keinbrucd. — Un!er-
lialb I^2la fiel beim Dammb2u 6em 17iZli-
rigen >^7delter (^vk'lil I^ u k n e r ei'n I^els-
stUcli auk die örust und fugte ilim gefälir-
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liclie innere Veriet^unZen ?u. — keiäe 
.Vt'llet^tSn vuräen in5 Xrankenk2U5 Uder-

c. ^abotsusZekroibunz. Der Ve^ark äer 
ZtscltAHmeincje Lelje an 375 LtUclc lZeton-
rökren xelsnAt kUr äie XznalisierunZ 6er 
Voc!ni^8Ä5'Se zur Verxedu'nx. Die ^nxaben 
über clie I^iekerunixsdeclmxun^en können 
lm I?atkAU5 (Limmer Kr. 40) emxeseken, 
ke?>v. von clort kezvzen veräen. 

c. 0ie vkckLten OdsuttvurprülunLea kür 
KänÄicjaten aus 6en ke?lrlcsn Lelje, Qor-
nji Zraä, Xonjice un6 Smarje pri IvISsk 
keßinnen am 2. Oktober um 8 Ulii- kriib. 
vie älesbezüglicken Oesucbe müssen elie-
k!ten5 bei 6er kezirkskauptmannsckaft in 
Celje einxereiclit veräen. 

c. Von 6er /^ÜÄckendiirxersedule. Die 
^ieclerbolunssprUkunLen an 6er ble8i8en 
5t3atl!cben iVlS6cden-LUr8örscliu1e sin<!en 
am 31. August statt. Lexinn um 8 Ubr 
morgens. Die ^insckreibunZen >vef6en am 
?. un6 2. 8eptemder von 8 bk l2 vbr 
6urcIi8eWb>'t. ^ingvsckfieben weräen nur 
/^^A6eben aus 6em diesigen Lcbul'bezirke. 
?ur ^uknakme in 6le erste Kiasse ist 6ie 
^bsolviHsunz von vier Volkssckulklassen 
mit guter Xlassifikation not^en6i.x, auker 
6em 6Urken 6ie ^S6ckeii nicbt Uber 14 
fsbre alt sein. 

c. Verkattet. ttier wur6e 6ie in I>?ova 
VZ8 ivobnbakte >VmaIie Ps6ej verbaftet. 
8!e var, >vie nachgewiesen v,er6en konn-
te. mit 6em kSuderbauptmann ^wis I?o-
gan in 8tAn6iger Verbin6!ung gewesen unci 
Ii3t l'eile seiner viebsbeute aufbewalirt 
u n 6  v e r k a u f t .  s ? y Z g n  w a r  ö f t e r s  b e i  i b r ? u  
Lesucb gewesen. In ikrer >Vobnllng wur-
6en 1700 vin vorgefunden unci bescblag-
nabmt. ^an illmmt an, 6ak 6ie ^inbrUcbe 
in 6ie >VlrtkSuser Lelaj un6 KlsnjSek in 
?o>luie l>ei ()elje von ^iois ko-gan 6urcli-
gsktjbrt wur6en. 

c. j^otoi'.vderpnjkunsen. Vie letzte 
vurcksiedt von Kraktkalir/euge'N in äiesem 
labre. 6ie 6em ükkentliclien Vsrl<ebre 6ie-
nen. fin6et in Lelje am 30. August statt. 
un6 2wgf m 6e7 foigenäen ??ellienkoige: 
von 10 bis 10 I^kr 30 kilr (!elje-8t36t uncj 
von 10 30 bis 12 fUr 6Ie Le?Irke 
eelje, (Zornji gra<z. Xonjice un6 Smarte 
pri lelSab. vie VberprUkung tinäet vor 6en 
5^fa6tgsragen in 8p. l^anovZ statt. 

c. Oer Sommer verklingt. Der letzte 
8omitag bracbte grttLtenteiis sckü-
n e s ,  w a r m e s  > V e t t e r ,  6 o c i i  f i ä l i l t e  m a n  
6eut1lck, 6ak es mit 6em l^ocksommer?u 
^n6e gebt, va un6 6ort im 8anntaie gad 
es naebmlttags I?egen6cballer un6 ^in-
brUcbe kNbier l^uft. Vormittags un6 nacb 
6en stricbweisen kurzen s^egenscliauern 
war es Überall scbün un6 lieiter. vie (Zast-
statten in Leljes nälierer un6 weiterer 
Umgebung wiesen einen starken kesucli 
auf. ebenso 6a8 ^eisterscdaktswettspiei 
^v/iscben 6en beiöen alten l^ulZbalirivalen 
>'/^tliletik<r un6 8X. ^elje auf 6em 8port-
siiat? beim »^eisenkelier«. 6a8 6ie »^tlile-
tiker« mit 4:2 l'orsn verloren liaben. vie 
stille, klare l^ukt un6 6er warme 8onnen-
scliein 6es Borgens liatten aucli ttun-
6erte in 6ie Lerge run6 um Lelje gelockt. 
Vie ?eit 6es L26erummel8 an 6er 8ann 
wecliselt allmZlilicl, mit 6er?eit 6e8 svcl-
steirisclien tter1>8tes. 6er sclivnsten 
^VZn6er?eit. 

c. XZno l^etropol. bleute. Vienstag, zum 
letztenmal 628 Meisterwerk (ieza v. Kol-
varys: :»I.U'Mp2ei V3gÄbun6u««, 6iese8 
fröliüclie un>6 musikglisclie 8i>ngspiel nacli 
sier weltberlilimten Kestro^^sclien ?05se. 
?aul l-lörbiger spielt 6en 8cliu8ter un6 6en 
l'eufel, k-leinz l^lllimann 6en 8clinei6er. 
l^ans l^olt 6en l'iscliler. In 6en weiteren 
l^auntrollen I^il6e Karl»!, l^ritz Imliokk. ^n-
tf>n ?olntner un6 ?er6inan6 /^aierliofer. 
Lllcs unta6ellge scliausplelerisclie I.ei8tun-
?5n. viese seltsame un6 lustige sZescbicb-
tc 6>e!er I^an6werk8bur8ckien in 6eutscliei' 
i^praclie ist aucli ktlr Iugen6!iclie selir ge-
eignet. 

c. Kino vom. kis Vonnerstag 6ef tsclie 
cliiscke Orok^liim »Der l?oman eines?far-
rers« mit l^ana Vitova un6 ?6eneli Kte-
paneiv. 
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mit c!am versdärleten I^iektsekuk! DßlveQ» 

ctie verlzrennenc^en 
Ztrsklen unct läüt ctie bräunenden cturek. 

RüSkchr der Deutschen in dle 
Heimat 

vie sukeror6entlicl, gespannte I^age in 
Europa braclite es mit sicli, 6aK veutscli-
lan6 alle seine 8taÄtsbli7ger zur eililgen 
I? iickkelir aufgekor6ert list. Von allen 
8eiten strt>men 6eut8c!ie I?eiclisangeliüri» 
ge, 6ie ?u l'ausenden in Jugoslawien ge­
weilt liaben, zurück in 6ie >Ieimat. vie 
von 8ü<!en Kommen6en ?tjge 8in6 mit 
I?Uck!keIirern ilberkUllt. In j^aribor mllssen 
6ie I^iZekkelirer meist stun6enlang auf 6en 
6eutsclien ^nsclilulZzug warten. 62 seit 
8onnt3g naclits in je6er piolitung nur 
zwei Personen- un6 ein 8clinellzug ver-
keliren. Me librigen personenfUliren6en 
^llge wur6en eingestellt. Vasselbe Lil6 
dieten 6ie übrigen jugo8lawi8cli-6eut5clien 
(Zrenzstationen Vravogra6. prevalje bezw. 
öleiburg un6 ^esenioe. In ^aridor sam-
meiten sicli gestern so viele I?ückkel:rer 
an, 6aK zwei 8on6erzUge Zusammenge­
stellt wer6en mukten, um 6ie 6eut8c1ien 
8ta2t8ange1iörigen von ^^aribor nacli (Zraz 
ZU bringen. 

va 6er Wagenpark gröktente^ls für 
l^e?reszwecke verwen6et wir6, wur6e 

jetzt aucli <jer Oüterzußsverkebr fast gänz-
iicli eilNgestellt. ^wisclien ^aribor un6 
Veut8cli1an6 verkeliren bis auf weltere8 
nur ein 06er liöcl:«tens zwei OürerzUge in 
je6er kiclitung. 8oll'ten sicl^ grökere Wa­
renmengen anstauen, so wer6en nacli 
^aknalime 6er vorli2n6enen Waggons un6 
I.o-l<emotiven Oüterzülge abgefertigt. 

vie Ausreise aus I)eutsclil3n6 ist stark 
eingesclir^nkt. WAliren6 f'rauen, Kin6er 
un6 Ältere ^Snnsr nocli immer 6en peise-
pak erlialten, wer<ien welirliafte Männer 
nur in ^usnalimekÄiien un6 aucli 6ie8 nur 
flir enige 1'age iiber 6ie Orenze gelassen, 
hingegen l<()nnen Jugoslawen oline je6e 
^insclirÄnkung wie bislier nacl^ veutscli-
lan6 reisen. 

Va vielfaclz l^nklarlieit lierrsclit, sei 
noclimals darauf liingewiezen. 62k auf 6en 
jugoslawisclien Valinen 6ie Personen-
fljliren6vn ?tlge in vollem Umfange ver-
keliren. /Allerdings wur6e 6er (utiterzug«-
verkelir etwas eingesciiränkt, 6a in 
Veutsclil^n6 n^r wenig Ware zum Ver-
san-d gelangt. 

Lsplan»«!e-7onkwo. I'Ieule. V^nstag, 
letzter 1'ag 6es (^roLlilms »Vss groöe 
Abenteuer« mit ^aria ^n6ergast, ^lbrecti! 
8cliönlials. Ctiarlotte 8usa u. a. ^ine ent-
blickende I^iebesgescliiclits im I?alimen 
mel<>6isclier I.ie6er. — ^b ^ittwocl: nur 
zwei 1'age 6ie Wie6erliolung des iiervoi-
ragenden QroKfilms »frauengetängnls« 
(^Ä6clien liinter (Zitter). — .^clitung: ^m 
1. 8eptemder Lrökk^nung der neuen 8aison 
mit 6em ^eisterfilmwerk »Ver l^eutnant 
der inÄlscden Krigstte«. 

kurg-1'onk!no. Ver gröl^te 8eem2N!i?-
silm aller leiten »Subman'ne l) 1«. 
I-lotielied von 6en /Viensclien, die untei-
dem ^eeres5piegei ilir lieben fiirs VZter-
land auls 8piel setzen. Vramatisclie 8?«?-
nen aus dem U-kootkrieg, packende Il-inil 
lung und durcliwegs ÖriginalaufnIlimen 
von ungelieurer Wirkung, l^iebe, l-leläeri-
tum u-nd Kamsraäsctiakt. — /Xm l. 8ep. 
tember Eröffnung 6er neuen Saison m»! 
»i^sris ^ntoinette«. 

l^mon-l'oakino. »Kspitsn i^olensr«, eii, 
sensationeiwr Orokkilm mii I-i^irry l^aui-
und Ulbert prejan an 6en l-iauptrollen. 
vas stürmisclie lieben eines Seeräubers, 
verwirrt mit I?omantik uii6 deroisctien 
^denteuern. ^in film voll von abenteuer-
licl^er l'oil'külinlieit. 

8«iia-8esAea»sM  ̂

Teiles 8wnl 
Inserieren krinxt (iewinn! 

)ugend auf Irrwegen 
ver k^leiseliermeister ^nton V e l a k or 

d a von der vetnavska cesta erstattete ge 
Stern die Anzeige, dak der beim ilim be-
dienslete 15jäbrige I.elirling ?. plütz-
lick verscliwunden sei. 8e'!t dem m^steriü-
sen Verschwinden des Hungen vermikte er 
aucli sein I^alirrad. Kurz darauf fand Ve-
iakorda in einer l'isclilade einen Vriek vor 
in dem der I^elirlmg die kurze Mitteilung 
mscbt. dalZ ilim jemand des /Deisters ?alir 
rad gestolilen l^abe. weslialb er freiwillig 
aus 6em lieben scbeide. ?^an solle keine 
^iacliforscliungen anstellen, da er in die 
Drau springen werde. Va der sonderbare 
Kauz jedocb von melireren I-eu'en gese-
lien worden ist, 6ilrkte er 6ie ganze 8e1b8t 

mordaffäre nur vorgetSusclit liaben. 
In ^ezica wurde ein kaum fUnfzelinjäli-

riger Knabe dabei ertappt, als er gerade 
im öegriffe war, aus dem Ksssonsclirank 
des ^immermeisters (ieorg?otoönik einen 
grüüeren (Zeldbe!rag verscbwinden zu las 
sen. Ver Knabe, der eilends das Welte 
suclite. wurde kurz darauf von der Oen-
darmerie aufgegriffen. I>lacl, längerem 
I.eugnen gestand er, das Qeld irgendwo 
in einem 8tsll vergraben zu liaben. I'st-
sSclilicb konnten nocli 2020 vinar vorge-
funden werden, wSlirend in einem ande-
ren Versteck sicli 1000 vinar befanden. 
Insgesamt vermikt der ^immermeister ei-
nen ketrag von 8220 Vinar. 

Apothekennachtvienst 
Bis ewscbliesslieli p'roltag, den 1. 

8eptemkei' verseben die Klol,ren-.^p<»-
lkoke pbarm. >Iaver) in der 
l^osposka ul. 12, l'el. 28-12, und die 
8elintrenciel-4potkelre l^lag. ptiarm 
Vaupot) in dei' ^leksandrova eesta 33. 
1'el. 22-13, den Xaektdienst. 

po. Versetzung, ver liiesige ^isenbalin 
beamte 1 anzek wurde nacli Videm-
Kröko versetzt, ver (benannte erfreute 
sicli liier bei uns wegen seines entgegen-
Kommen6en un6 liebenswürdigen Wesens 
allgemeiner WertscliStzung. 

po. 8ck»uturnen. 8onntag, den 3. 
September um V,16 Ulir tritt der liiesige 
8o!<oivereln im (iarten des I-lotels ^Vlalio-
riö mit einem 8cliauturnen vor die Oeffent 
liclikeit, an welclies slcti ein grolZes Voi!<s 
fest anscliliekt. Ver k?eingewinn dieser 
Veranstaltung wird für den weiteren ^us 
bau des liiesigen 8ykollieinie8 verwen6et. 

po. 8tralZen8perre. va an allen drei 
öalinübergängen 6er kanalstrake poljöa-
ne—81. Kistrica melirtügige l^eparaturen 
durcl^gekülirt werden, wurde dieser 1'eii 
der 8trake für 6en Verkebr gesperrt un6 
zwar bis Samstag 6en 2. 8eptember l8 
Udr. ver Verkelir wird auf der (Zemeinde 
stl-ake, — die sicli. nekstbei beinerkt in 
t36ello5er Verfassung befindet, — poij-
öane — I^aporje — 8l. öistrica abgewil<-
kelt. 

p Llüelklieko KvHvilQnvi'. Kei der ÄM 
vorigen Sonntag stattgekundenen l'om-
dola des Veteranenvereines gewann 
^ol^ann Vnuk, k'ran^iska ^adloönik u. 
Katliarina (Weiser, alle aus?tuj, sowie 
Olga Ser^inLek aus Viöava lind ^0-
dann predikaka aus liajdina, ein 
k'al^ri-ad. 

p. In Kröevinu slurÄ-e die 
25 ^älirige Winzeisgattin .Amalie ^ajc 
von einer I^eiler und bracli siel^ den 
linken ^rm. — In s?0i-iöniea kiel die 
3 jäkrige Vesitzei sloclilei' Ottilie prigl 
von einer özuzl^. dass Liic siek den 
linken bracti. keide wurden ins 
Krankenl^aus ükei'kükrt. 

p «ter Vürgersckule in ptuj kin 
dot. die L^inselireibung am 1., 2. und 
3. September von 8 bis 12 I^dr- statt. 
In die erste Klasse >vei'den Sel^üler 
aus dem (IviielUde^irk ?t.uj aukge-
nommen, die die vierte Volkssctiul-
Klasse mit gutem Lrtolg t)eendet und 
nocb nielil. das 11. I^edensjalir über-
seliritten Iiat)en. Voi-zulegen sind das 
letzte 8cliulzeugiiis (4. Klasse), der 
^aukseliein, die ^teuerbeslätigung u. 
der mit einem 10 vinar-8tempel ver-
selione ^nmellluligsscliein. I"ür die 
li^inselii eibung nacli dem 5. 8ej)tem-
der MUSS ein bk'sonderes (iesucb ein-
gl'ieielit werden, vie Wiederi^olungs-
Prüfungen finden .TM und 5. 8ep-
teml)er sl^tt. 

>ltttwaek, ZV. August. 

l^Zlldljsna: 12 I^l^r ^littagskonzerl, 
13 20 8clia1lp1.; 18.30 ^ugendveransta!-
tung; 18.45 8clia1lpl.; 19.10 Xat. stun­
de; 20 8cl:allpl.; 20.30 8Iy^v. Vokal-
csuartett; 21.15 ^armonikasola; 22.1.^ 
Klavierkonzert. — kevgrsck: 7 >lorgen-
kontert; 13.10 Konzerl; 13.50 8ckall-
platten; 19.40 Xat. Stunde; 20 Volks­
lieder; 21.10 Sel^allpl.; 21.20 I^remd-
spracliige kericlite. — ^okla: 12.50 
Konzert; 13.25 tkeitere .Vlusik; 18 >lu-
sik; 19 Konzert; 19.25 .,>Ie8lioplieles", 
Opernülxrtragunß. — keromünsler: 17 
k'ranz. >lu8ik; 21.30 Konzert, des La-
sier ^lusikvereines. — VuÄspest: 19.25 
Klavierkonzert; 20.20 Vokalkonzert; 22 
Zigeunerkapelle. — ^sttanck: 21 kund 
um die Welt. — ?»rts: 18.15 ^lelodien^ 
22 I^eiclite sink, vlusik. — I^eKjonal: 
18.30 >lusik von Lerlio2. kom: 21 
Svmplioniekonzerl; 22.15 I..iederkund 
Mi>^tlimen. — 18.20 k^rökl. >lu-
sik aus dem alten Wien; 20.15 lieite-
rer .Xbend. 

»Sckiekt iwi dUte nickt tot!« 

8eil^ dem 7. August maclit die ameri-
kanisclie Polizei ^agd auf den öffentliclien 
feind k>Ir. 1, I.epke, alias Luclilialter. Ver 
Staatsanwalt liat öefelil gegeben. i!in tot 
oder lebendig abzuliefern. (liegen diesen 
Vefelil liaben die amerikanisclien Versi^ 
clierungsgesellscliaf^Ln jetzt ^insprucli 
erlioben. »8cliiekt ilin bitte niclit tot«, so 
baten sie. »denn das Ko8tel uns eine i^il-
lion vollar.« In der 'l'at ist I^epke mit 
dieser Summe ver8icliert und seine Ver-
wandten könnten von den Ver8iclierungen 
die ^uszalilung von einer Million Vollar 
verlangen. Ver 8^..aat8anwalt liat je6ocli 
seinen Kekelil niclit rückgängig gemaclit, 
so dak 6ie Versiciierungsgeselisctiaften 
mit Langen 6AS ^n6e 6er ^ensclienjag6 
erwarten. 

vsbv ^cMägt I^eiLerekord. 

vie l'ocliter eines ^rzles aus 6er 8ud-
alrikanisclien I^nion ist, obwolil sie erst 
einige Monate auf der Welt ist. lnliaberin 
eines keiserekords. 8ie wurde in den Ver-
einigten 8taa:en geboren, wo ilir Vater 
Studien betrieb. Sie reiste kreuz und quer 
durcli den amerikanisclien Kontinent. 
Von dort nacli England und is! jetzt nacli 
dem Kelgi8clien l<ongo unterwegs, dalZ 
sie zusammen mit iliren Altern melirere 
Monate lang bereisen wird, ^it vier 
naten liat sie bereits eine l^eiseroute von 
6000 Kilometern zurückgelegt, und man 
liat gescliützt, dak sie im ^lter von l8 
Zonalen sclion l5.000 Kilometer Iiinter 
sicli gebraclit liaben wird, vas be6eutet. 
dak das kaby mit an6ertliül b ^aliren ein 
Vrittel des Erdumfanges bereist lia' 
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«firkungsn elnsf tsetinisokvn LrolZIsistung 

Vof numnekf ?ekn ^skren rette-
te äer rasche Lntsckluk einer in 
Melbourne in Australien lazen-
äen /^ufÄcktsrstsitzunx äie bei-
clen Oe5eil8e!i2ften »(Zulnea 
Ovicl« uncj »Oulnea ^irwsx^« 
ciurck cZen klinsat? von Funkers-
k^lUL^cuxen vor ciem kilnkrott. 

i^keuLuiiiea, einst ein cieutscker Kolonial 
d^lt?, i5t reick an (io!c!vorl«ommen. ^ucli 
lj«e cjeut8cl>e Xolonialverwaltunx wuöte 
äas bereit8, ciock konnte 8ie cis8 (Zolä 
nic?it bergen, cia kein We^ in cla8 Innere 
cies i^anc!e8 kiiiirte. >^uk den ?fsc!en c!er 
einxedorenen Papuas konnte niciit ein­
mal ein Maultier getien; ciiese pkaäe külir-
ten tiber 8teile (iebirxe unä Zclilucliten, 
xinxen auk kaum8tÄmmeli Uber >Va88er-
kSlle unä tiefe ^bxrUncle Iiinvex unä wa­
ren in ciem Dicliic^t c1e8 unciurcliclrinZli-
cken vrvvaicies Mr Luropäerauxen I<aum 
nocli ?u ericennen. ^inez l'axes aller icam 
a«is clem l^r^valc! ein VVeiker, arjz mitge-
nommen usici begleitet von ein paar k^in-
geborenen, ciie 8ein OepAclc !ruxen: alte 
Kleclikannen. bis ?um I?ancl mit Qolcl-
8tsub gefüllt. Die8er /^snn war ein ^u-
strsiier mit t^^amen ?arl<er. Die (Ieut8c!ie 
Verwaltunx liÄtle ilim clas Qolä weKnek-
wen können. 6a er kein I^eclit Iistte, auk 
<I^t8cIiem koclen (5ol<I Tu wasclien; aber 
sie tat es nickt, sonäern erls-ubte itim. 
»e« (Zolcl ?u ver8ckiffen unä wieäer ins 
Innere äer Insel ?urUcli?u!<eliren. I^ur 5ol!-
te er äen ^ex 7um Oolc! äen I)eut8cken 
«»Ken. vsnn aber kam der Xriex... 

t^acji clem ^eltkrie^e wurde die deut-
scüe I^euxulneas au8trali«cflv8 ^an 
6stk^and. 1'iek im Innern der In8eiwjldni8 
v«- der Australier Parker mit seinen Lin-
zedoreneil beim Ooldwsscl^en. Das Ko-
rspxawl war kaiim 2U finden und Parker 
pia^rte sein (ielieimnis nickt au8, aber 
SWix konnte er es doek nielit Wr 8icf, de-
k^en, M4jüte er dock von ^eit ?u ^eit 
8VM Oold tortsckaffen. ändere ^Änner 
«»8 >^«tralien folgten ilim. und bald Mit-
tviSiok das Koranxatal mit Qoldwäscliern. 

l>«s e<»de vom I.^d oder der /^nkang 
«««' Goldausbeute im Qroken war die 
<Ä1tnd«n^ der ^ktien8esell8ck2kt »Ouinea 
Eott« m Adelaide, an der Parker natllr-
»«ti «kr stark beteiligt war. Vald aber 
liMkI?^n sick im (loldrevl^r 8ckwierij^kei-
ten bemerkbar: e8 kaperte mit der tter-
a^kakwnK der !.eben8miltel und der 
>^fZc?HU8e. so dak Parker 1921 der Qe-
ner^rsammlvnx in Adelaide erklärte: 
»Wir mij88en ein k^luK^eux kaben!« Und 
so ksukte man ein kleines k^lu8^eu8. da8 
ee«sde 200 iciloßramm traxen konnte, 
^er man konnte dock 8ckon mit ikm I.e-
bensmitel und >Verk?eu8e keran8ckakken: 
MSN brauckte al8o nickt mekr die Linxe-
borenenkost 7u e88en. und der >VeK von 
der Xllste bi8 7um XoranxstZl, bislang ein 
qiUi^ender. wockenlan^er >^ar8ck unter 
den 8ckw!erig8ten Um8tZnden. wurde 
von dem ?IuL?euL in etwas mekr als ei-

Stunde ?urtjckLeleßt. ^an ^ri^n^ete 
die I^uktverkekrSLesellsckakt »Ouinea /^ir-
wa/s« und ^Il^l^^l'te 5ie der »Ouinea 
Oold«! an. ^Iles sckien in bester Ordnung 
?« 8ein. 

Parker aber verkaufte 8eine Aktien, als 
sie kock im Kurs 8tanden. ^r wukte nur 
7U genau, dak es mit der ^Ergiebigkeit de8 
alten ()oldreviel'8 bald vorbei 8ein mU88e, 
wenn es einmal intensiv su8ge8ck!jrkt wer 
de. L!r mackte 8ick weiter ins Innere I>Ieu-
guineas auk. wo, wie er wukte, ein blit-
Tender (Zoldsckat? scklummerte: im vu-
lolotal. wo Nock kaum eines XVeiKen ful^ 
kingekommen war. I-Iier wollte Parker 
Qold gewinnen, dock seklte alle8, wa? 
dg?u notwendig war. 

Die »(Guinea Oold« geriet bald in 
sckwere Kri8en. Die vielen ^en8cken, die 
von dem immer magerer werdenden (iold 
vorkommen im öorangatal leben wollten, 
die durck die 5lug?euge ver euerten Lr-
7eugunL8k08ten und ?aklreicke andere 
Dinge krackten die »Ouinea Qold« ins 
>Vanken. l)a griff Parker ein: er wollte 
einen Qoldbagger mit dem k^lug^eug nsck 
dem uberUkrien Kulolotal 5cksffen !a88en 
und dann dort die vielverspreckende 

(ZoldwS8ck«'ei auknekmen. ^unSckst ver-
lackte man ikn und seinen Plan, da man 
e8 flir völlig unmäglick kielt, eine derart 
sckwere ^a8ckine mit dem Mug?eug ?u 
tr3n8portieren. Packer aber lieL nickt 
locker, und 8o setzten 8ick dann die »lZui-
nes Qold« mit den geri8sen8ten (Zold-
bergwerksingenieuren. in Vancouver und 
Lan I^ranci8co und die »Ouinea Airways« 
mit den ^unkers-flug^eugwerken in Des-
sau in Verbindung, um die ^vglickjceiten 
?u untersucken. Dann trak man 8ick — e8 
war l929. al80 vor nunmekr z:ekn ^akren 
— in Melbourne 2U der ent8ckeidenden 
^uk8ickt8ratsit?ung. 

Parker8 ^uskllkrungen gipfel!en darin, 
dak 8owokl die »Ouin.ea Qold« wie die 
»Ouinea ^irway8« vor dem Lankrott 
8tllnden, wönn es nickt gelinge, ein Ver-
kekrsmittel ausfindig ?u macken, das l.a-
8ten von 3000 Kilogramm ins öulolotal 
sckaffen könne, da e!n >Vegbau infolge 
der vulkaniscken I^lawr der In8el, lkrer 
Zerklüftung und der fortwäkrenden Lrd-
beben unmöglicli 8ei. Der 3nwe8ende Ver 
treter der iunk^r8->Verke erkob 8iek. drei-

tet? seine ^eicknungen au8 und stellte 
vor Sick da8 Modell einer (i 31, die einen 
I^aderaum ka: wie ein Guterwagen. »Drei 
Tonnen wird die ^S8ckjne be8timmt 
sckakken, wadrsekeinlick auck dreieinkalb 
wenn ick es auck nickt ausdrllckllck ga-
rantieren mückte«, so erklärte er be-
stimmt und zuversicktlick. Die kergbau-
sackleute breiteten ikre plSne aus und 
zeigten die neuesten Lntwllrke des von 
iknen konstruierten Oolddaggers: zerleg-
bar in l'eile von.je 3500 Kilogramm. Und 
so entscklok slck die Versammlung, im 
Vertrauen darauf, dak Funkers eine (Z 31 
liefern werde, die 3500 Kilogramm befär-
dern könne, auk den Vorscklag des Prä-
sidenten, eine 0 31 bei Funkers in Auftrag 
?u geben. 

^8 dauerte gar nickt lange, da zog der 
groke ^etallvogel, die Funkers (5 31. mit 
ikrer I^as' von 3500 Kilogramm Uder den 
»Lcklangenkluk«, der einst in mUk8amer 
Wanderung den (ZoldwSsckern als >Veg-
wel8er in8 Innere der!n8e1 diente, Uber die 
Urwälder und Uder dse?erk1Ukteten Kerg-
rie8en kinweg ins Lulolotal. Die »Kulolo-

(Zolddagger wurde gegründet, der 
ersten fluL^eugdesteUung kolgien weite» 
re. öel gutem >Vetter konnten die »Oold-
Vögel« tSglick kllnkmal rwiscken der KU-
8te und dem öulolo^al verkekren. und 
bald sckwamm der ganz »Uein von den 
Flugzeugen ins Innere beförderte Lagger 
auf seinen Pontons im VVasser des kulo-
loklusses. ^ 

I^eute brauckt das ^unkers-fflugzeug 
fUr dle mUkselige Ltrecke im kulolotal 
eine kalbe Stunde. Kein anderes Verkekr« 
mittel kat es blsker aus seiner dominie-
renden Stellung verdrängen können. Die 
unzulSnglicke. Ä^ildnis, die das 5!ugzeug 
erst erscklok, wekrt jedes andere Ver-
kekrsmittel erfolgreick ab. Dle neuen 
öriekmarken I^eu-Quineas aber» die vor 
einiger ?eit kerausgekommen sind, tragen 
anstelle des disker Ublicken paradiesvo-
gels ein ^unkers-flugzeug Uder dem von 
ikm erscklossenen kulolotal. 

l^eopard mit I..öwe gepaart. 

Der ^ood^rektor des fiergartens in 
öloemkontein, Südafrika, will jetzt den 
interessanten Versuck unternekmen. eine 
l^öwin mit einem I^eoparden zu paaren. 
Die 1'iere sollen 8ckon in der lugend an­
einander gewöknt und zu8ammen aukge-
zogen werden, i^an erwartet, daK das 
Produkt der Kreuzung die ckarakteristi-
8cken ^erkmÄle beider I^l'.^ernte11e auk-
we sen wird und. zwar den Körperbau ei-
nes I.üwen und das ge8treifte ?el1 eines 
I.eoparden. 

Gchwimmsleg geflm Ungarn 
uf^v^ki>i8 liv» >v/^88ekv)^l.l- vo^ ou-
v«0v^»(ck »lvo« M8ievi^. — i^enlecnl8ene scmvi^i^c« idi 

Jugoslawiens international immer mekr 
kervortretender Lckwimmsport kat wie­
derum zwei groke l^rkolge zu ducken. In 
Dubrovnik kUkrte der »lug« einen Dop-
pel8lcg Uber den llngari8ctien Sckwlmm-
und >VassserbalImei8ter aus kuda-
pest. Im (ZesamtklÄ88imeNt blieb im 
Sckwimmkampf mit 42:29 Punkten sieg-
reick, wSkrend im >Vs8Zerbal!, die unga-
ri8cken Weltmeister mit 3:2 unterlagen. 
Im kUckspiel vernwcktsn sie sick mit 
dem8elbvn I?esultat ZU revanckieren. Ls 
gab auck einige neue jugoslawiscke I?e-
Korde, ciganoViö legte die 100 ^eter 
PUcken in der neuen öestzeit von 1:11.3 
zurUck, wAkrend ^ i? ek Uber 400 /VIetei' 
k^reistil in 4:49.2 die diegner fa8t um die 
I^Znge des Lassins ZUrUckliek. Ueber 100 
^eter freistil siegte der dritte »Jug«-
Sckwimmer Stakula in l:0l.6. Ueber 

1500 ^eter blieb abermals 2iZek in 
2N12.8 Siegreick. Ueber 200 ^eter vrust 
gab e8 einen ungariscken Kekord von ^ n 
g> s l mit 2:46. lkm folgte der ISjÄkrige 
varbieri (lug) in 2:56.6. Ueber 200 
^ e t e r  P U c k e n  v e r b e 8 8 e r t e  ^  a r L l ö  i n  
2:48 den jug08lawiscken k?ekord. Sieg­
reick blieb auck die jugoslawiscke Staffel 
U t > e r  4 X 2 0 0  / ^ e t e r  ^ i l o s 1 a v i 6 ,  L i -
ganovic, Stakula und 2 i z e k, die 
9:35.6 benötigte, wükrend die Ungarn 
9:52.2 brauckten. 

In I.judljana feierte »Ilirija« einen 
sckönen Sieg vder die ^uswakl des 
' s  s  c  k  e  c  k  i  8  c  k  «  n  S c k w i m m  -
Klubs aus Prag. »Ilirija«^ blieb bis auf 
einen in allen bewerben sic'greick. Das 
Wasserdallmatck ergab ein 3:3-Unent-
sckieden. 

S:o-Gieg der woottowischen 

Hochschaier 

keim k^ul^dallturnier um die akademi-
scke Weltmeistersckakt, das zurzeit in ^o 
naco vor 8^ck gekt, vermockte lugo8la-
^vien8 ttock8ckUler3U8wakl einen grolZar-
t'gen Sieg zu feirn. Die jugo8iawl8cke 
>^U8wakI, die 8ick belianntlick durckwegs 
aus öeograder Spielern zu83mmensetzt, 
spielte im k!röffnungskamps die Vertreter 
von I^uxemburg in Qrund und koden. Da8 
l?e8uItAt von 8:0 zeigt eindeutig da8 Kra8-
8l: KrZkteverkAltni8 auf. 

!>likola luröi<^ vom l^^K Z!agreb mil 
1:12.0 Nin. (etwa 5l Stdkm.). 

Suialer „M«orla" — 
Schwimmeister Iugojkawiens 

^U8 dem in 8u83k su8getragenen letz­
ten I^igakampk um die Stagt8mei8ter8ckaft 
jm Scliwimmen zwi8cken »Viktoria« und 
dem Spliter »ladran« ging die »Viktoria^^ 
verdient mit 66:43 Punkten 8ie8reick ker-
vor. ^it insgesamt 258 Punkten kolte 
Sick »Viktoria« den l'itel eines Staatsmei 
sters im Sckwimmen. Der Wasserdali-
Kampf zwiscken »Viktoria« und »ladran« 
endete 2:2, womit der 1'itel eines Wasser 
ballmeisters an die Spiiter IVlannsckaft 
fiel. 

: Vergrennen de» /^otoklud« »?axred«. 
^uf der kergstralZe des 1elenov3c wurde 
ZUM drittenmal d38 s?ennen des /^otoklub 
»Zagreb« gefakren. Die beste ?eit des 
l'ages auf der l km lanp^en stergstrake 
fukr der I-Ield des I^l>lpak-öergrennvn8 

tlm die «aia» WNdwasier-
Meisterschaft 

>^uf die Save zwiscken ^agorje und 
I'lra8tnik wurden am Sonntag die Wild-
wassermeistersckakten der jugoslawi-
8Lken Kajak8portler zur Lntscke-idung ge-
brackt. ^m Start katten sick insgesanit 
11 Wettbewerber .eingefunden. Lei den 
i^inern siegte kudi ^alakovskx aus 
Ujudljan3. der die. 12 Kilometer lange 
Strecke in 39:32 durcklukr. Zweiter wur­
de kranko Drovenik (I^judljana) in 39:34 
Dritter s?ud! j^iki (l-judlsana) in 40:34, 
Vierter ^do (Zlukak (Zagrebs in 42:06 u. 
fUnkter Sabljiö (Zagreb).' Kei den !?wel-
e r n  d e k 3 u p t e t e n  s i c k  V i n c e n c - I . u k -
8iö (Zagreb) in 38:45, wSkrend die Ubri 
gen Wettbewerber disqualifiziert wurden. 

Vuniec lehnt Dvllarongebot 
<tb 

Liner Keldung des »Dsi^> I>1ew8« zu-^ 
folge woknte dem l'reffen zwiscken /^u-
stralien und Jugoslawien in koston ein 
>iew>orker l'ennismanager bei. Lr mack­
te punöec nack dem sckönen Sieg Uber 
lZromwick das >^ngebot. unter Uberaus 
guten finanziellen öedingungen einer ke-
i-lifsspieler-Qruppe heizutre en. 0dwokl 
das Xngebot auck fUr amerikan'scke Ver-
kÄltnlsse Uderaus verlockend war. leknte 

es punLec glatt ab, öeruf8spieler zu wer­
den. 

: 5loiv^ei^0eutAe!iU»«I 2:0. Im prek-
burger fukballkampf feierte die ^uswakl 
der Slowakei Uber die gröktenleils aus 
Wiener Spielern zusaminengesetzte deut-
8cke I.Sndermannsckakt mit 2:0 einen 
Uderrasckenden Sieg 

: la Qntt errang der lZrazer Sportklub 
Uder den Wien mit 7:0 einen senss-
tionellen Sieg. Sturm und Kapkenberg 
8p!el!en 2:2, wSkrend die keiclisbakner 
den Villacker SP. mit 7:1 niederrangen. 

:poIen-Ungarn 4:2. Der am vorigen 
Sonntag in Warsckau su8getr3gene k^uk-
ballkampk Polen-Ungarn brackte den Po-
len einen unerwartet klaren Sieg von^4:2. 

: l^ng auck Zn der Sckweiz sjegrejck. 
Im groken preis der Sckwoiz war l^er-
niann I.ang auk >^ercede8-öenz der öeste, 
er konnte abermals einen leucktenden Lr-
folg erringen. Caracciola kam auf den 
zwei en Platz, v. krauckit8ck auf den drit 
ten (beide auf l^ercede8-kenz). 

: /Nenrek »cklägt »enkel. Im öad pyr-
mont wurde ttenkel von poderick /Men­
zel mit 6:3. 7:5. 1:6, 6:1 gescklagen. 

: LIlen IpreiL, die auck in /^3ribor be-
kannte Wiener feckterin. kat einen ge-
wissen I^errn /ViUiler gekeiratet. 

erjllson ging Weltrekord. In I^iga fand 
e'n I.Änderkampf der (ieker von I^ettiand 
und Sckweden 8tatt. wobei der au8gezeiLk 
nete Sckwede Lrikson über 20 Kilometer 
mit 1.33:54.8 einen neuen Weltrekord auf 
stellte. 

Die dei^tscke keicksdakn umkakt nack 
der ^ngiiederung der österreickiscken 
öaknen, der sudetendeutscken Laknen. 
der öaknen im ^emelgebiet und i'm pro-
tektorat öökmen und Mkren ein Strek-
Kennetz von rund.69.000 Kilometer, l^ier-
von sind^ bereits Uder 3200 Kilometer kUr 
den elektriscken Letrieb eingericktet. Der 
personaldestaod . der . deutscken !?eick8-
d3lin detrAgt gegenwärtig Uber 940.000 
Köpfe. 

Im ^uge det Elektrifizierung der itaiie-
niscken ^isendsknen will man in den /Vb-
ruzzen zwei neüe groKe Wassei^kr-iftwer-
ke erbauen, die durck einen in Uber 
l300 /Vieter l^öke gelegenen Stausee ge-
speist werden sollen. Der geplante Stau-
See soll eine Oberkl^cke von rund l50 
qkm und eine?, Inkalt von Uber 170 ^il-
iionen cbm erkalten. Das erste 3U5 die-
sem Stausee betriebene Kraftwerk soll 
eine Lesamtlelstung von 220.000 !<W e,--
zeugen. Voti die8em Kraftwerk aus wird 
das Wasser durck einen 13 Kilometer lan 
gen Di'uc!:8tolleli dem ^v^eitcn Kraft­
werk gesükrt, wobei es ein von 
650 m kat. 
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AuHtnhandel unbefriedigend 
i^kori ve« ^v5fvnkvel.evvk^c! m ^vu. 

:>iAck ^tteilunsen 6es k^inanzministe-
l-ium beUek Sick clie juxoswvviscke ^u;5-
fulir im abgelsukenen ^onst ^u!j auk 
4l)8 Millionen Olnsf Zegenüder 282.2 
Millionen im Zleicken /V^onst 6e8 Vorjali-
res unci w.if clemnack um 125.7 Millionen 
Dinar ocier 44.3''/i, gröLer als vor ^lilires-
srist. Die ^ inkulir betrug im ^u!i 433.8 
Wilionen vlngr, um 30.6 Millionen orlei-
7.60/1, mekr als vor einem ^adr. ^5 ergibt 
Sick somit eine ? a s s i v p 0 s t.von 25.8 
Millionen Dinar; vor einem ^alir ketruF 

clieses 120.5 Millionen Dinar. 
In 6en ersten sieben /Monaten 

6es laukenäen ^skres deliek sick 6ie ^us-
kllkr auf 2821.8 unc! äie Linkukr auk 2961.7 
Wllionen Dinar unä ^^ar äemnack um 
139.9 Millionen Dinar passiv. In äer ent-
spreckenclen Zeitspanne äes Vorjakres 
mackte clie ^assivpost im juxoslavviscken 
^ukenkanäe! 378.5 Millionen Dinar aus. 
Vor 2^ei ^akren ^ar dsLexen äer ^uken 
kanciel um 595.8 Wllionen aktiv, im ^ak 
re 1936 >vierler um 351.9 /Millionen aktiv. 

Jugoslawischer Weinfleg 
in Kreuznach 

8l.0>vei^i8cne, seksisctte vi^v eoel-weme 
V0K8PKVI^V V0K 

Wie wir sckon berickteten, besann am 
21. August in öaä Kreu?nacli in äer Saar 
pkal? äer internationale Weinbaukongrek 
dessen l'eilnekmer aus äer zanken >Velh 
von äer Ltaät in kerrlickem flaZZen-
sckmuck unä mit unz-üliligen prÄcktiZ xe-
sckmllcliten l'i^iumpkböLen empfangen 
wuräen. 

^m l'axe äer LrökknunZ kanä abenäs 
eine Kostprobe aller ausgestelllen aus-
ISnäiscl,en Weine statt. Lei äieser Kost-
probe liat en kolgenäe l-Änäer Weine aus-
8est<»ilt: öulZarien, k^ranlcricli, Qrieclien-' 
lsiich ^usoslawien, I^uxemburß, ?or 
tugal, KumSnien unä äie Sclivvei?. Die 
^ukmerlcsamlceit äes Publikums riclite:e 
sicli zuerst auk äie kranrüsiscl^en I?otwei-
l?e. Ls äauerte aber kaum eine lialbe 
Lt'^näe nacli äer l^rökknung äer ^uss^el-
lunx, als bereits 
die juxoslsviseden >Veiae Favoriten aller 

>Ved>k0>ter xevor<!en 
waren. Die ^usstellunA juxoslawisclier 
We'ne war äiesmsl sywolil qualitativ als 
aucli quantitativ kervorragenä bescl^ickt. 
Vor äer jusoslawiseken ^bteilunx Ilerrscl, 
te bis lialb 2 l^dr srUK ein geraäezu un-
lieimliclies (ZeäräNAe. Das ?ublikum 
wanäte ilir fast aussclilieklicli seine ^uk-
merksamkeit ?u. Lelir AroKes Interesse 
Iierrsclite vor allem bei äen äeutscken 
k^ackleuten fUr äen Kliein-I^ieslinL aus 
Slowenien. (ZröKter keaclitunk er­
freuen sicl, äie Weine aus äen Kellereien 
äer firma Llotar vouvier aus (Zor-
nja kaäKQna. 

vbAleicli äslmatinjsclie Weine äiesmai 
nur in selir besclieiäener ?alil vertreten 
waren, lenkten sie äocli äie Aufmerksam­
keit auk sicli. ^eäenkalls ist es selir scl)a-
äe. äak äer beste unserer äalma!inisclien 
k?otweine, äer Dinxae. auk äer ^usstel-
lunx nlclit vertreten war. Dieser liervor-
ra8en<!e juMslawisclie Rotwein liat be» 

reiks Weltruf erlangt, so äak es viele In-
teressenten gab, äie äiesen Wein eizens 
verlangten, leiäer konnte er ilinen aber 
niclit serviert weräen. 

I^acli äem einstimmigen l^rteil aller /^n-
wesenäen liaben äie jugoslawiscl^en Wei­
ne bei äer Kos.probe in Kreu^nacli einen 
glän^enäen Lieg äavongetragen. 
^eäenkalls wirä äer 21. <^ugust 1939 in 
äer Qescliiclite äes jugoslawisclien Wein-

baues ein wiclitiges Datum bleilzen, äenn 
an äiesem l'age liaben cke aukeroräentll-
clien ^ualitÄten äer jugoslawisclien Wei-
ne unseren Weinbauern groke k^lire ein-
gebraclit unä ilinen im zwisclienstaatli-
clien Wettbewerb äer WeinlÄnäer äen er-
sten ?Iat? errungen. Dieser Lrfolg ist selir 
be<jeutS2m unä äie jugoslawisclien Wein­
bauern können mit keclit s^Ol? äarauk 
sein. Die auf äieser Ausstellung gezeigte 
^ualitüt äes jugoslawisclien Weines prä-
äestiniert Jugoslawien geraäezu, äak äer 
^ewiscliens'aatliclie Weinbaukongrek in 
äer nSclisten Zukunft in Jugoslawien ab-
gelialten weräe. 

Rückgang des Vsunb- und 
des Aranlkurses 

Infolge äer liocligespannten interna^io-
nalen l.age l^st äer Kurs fUr äas englisclie 
?kunä an äen öörsen in äen letzten 1'a-
gen be rAclitlicli nacligelassen. WSlirenä 
nocli am vergangenen Donnerstag äas 
?funä in ?Uricli 2076 notierte, ermälZigte 
sicli äie I^oti? A/!ontag bereits auk l3.75. 
^elinlicl: bröckelte äer kranzüsisclie frank 
von 11.76 auk 17.70 ab. Das pfunä ver-
billigte sicli um 9.6!^Z unä äer?rank um 
9^. Der Qoläpreis erkölile sicli in vier 
l'agen in I.onäon von l48)>^ auf l61 Zcliil 
ling pro Un?e, äemnacli um 8.456. 

I n  J u g o s l a w i e n  l i e l Z e n  n u r  ä i e  
offiiiellen pfunä- unä frankkurse nacli, 
wälirenä sie ^m freien Verkelir unverän-
äert blieben. Der Dollar 70g sogar et-
was an. 

Sanntaler ^opfenmarkt 
>lacli amtliclien Mitteilungen ^alec! immer wieäer, konnte sicli alber nie reclit 

liaben bei ttopfvn im Sanntal äie Wurzel-
stüc-ke gut llberwintert. Der 8c1iNltt wuräe 
bei günstigem >Vetter reclit?eitig äurck-
geftilirt; äie pflanzen setzten mit einem 
kräftigen Wuclis ejn. lm Verlauf äer Wei-
terentwieklung waren äie 'Witterungsver-
liÄ-tnisse keineswegs gilnstig. .^nfan'gs 
war es ?u regneriscli unä aucli verliZtltnis-
mäktg ZU ktllil, später aber, in äer Lllite-
zeit, setzte eine DUrre ein, welolie äie 
I-Iopfenpflanze infolge zu geringer Win-
terkeuclitigkeit im Loäen nock mslir 
ömpkanä. Die öltiten waren zwar ziemlicli 
äiclit, äie pflanze aber blieb spitz unä 
sclilank. Der Ztanä äer ttopfengÄrten war 
ungleiclimÄkig. ^m besten liielten sicli im 
Älgemeinen jene (Zarten, äie im Vorjalire 
eine scliwacke kernte gaben. 

D e r  ( Z e s u n ä l i e i t s z u s t a n ä  ä e r  
l^opkenpf^anzen war zufrieäenlstellenä. 
^räklölie gab es nur ganz weni^ge, äie ge-
fliigelten Llattläuse traten nur in einzelnen 
(Gärten unä aucli äa nur in geringer 
^enge auf. In grökerem I^mkange ersckie-
nen äie paupen äes Hirsenzinslers, oline 
aber einen merkliclien 8cliaäen anzurlcli-
ten. Die Llattperonospora erschien zwar 

Herbstmesse in Ljublana 
Vom 2. bi8 1l. 8eptemver. 

vle vbstsussteUunx. 

verbreiten, weil äie I-Io-pfenzUcliter sorg-
fältig gespritzt liatten. Die Do-läenpero-
nospora unä äamit äie Doläenbräune aber 
wuräe aucli äurcli äas trockene Wetter 
verliinäert. In äen ersten ^uliwoclien wur-
äen einige iüärten stark verliagelt. äocli 
blieb äer Lcliaäen auf kleinere ?lÄc1ien 
begrenzt. 

Durck äie lierrsclienäe ^rockenkeit liat 
sicli aucli äas Ausreifen äer Doläen ver-
zögert, so äak äie pflijcke nur ganz ver-
einzelt sclion am 16. August eingesetzt 
liZt. Die allgemeine pflUcke begann erst 
am 2l. <^ugust. 8ie wirä erst gegen ^näe 
äer laufenäen Woclis beenäet sein, vor-
ausgesetzt natürlicli. äaK scliönes Wetter 
lierrsclit. 

^nfZnglicli wuräe äer lieurige kernte-
ertrag auf runä 20.000 Meterzentner 
gescliZtzt, nacli äen bislierigen pkllwk-
ergvbnissen aber wirä er liöclistens 18.000 
Meterzentner betragen. Die Mte äer lieu-
rigen kernte ist selir gut, so^volil liinsiclit-
licli äer f'arbe als aucli in kezug auk äie 
kescliJffenlieit äer Doläen unä äes ^ro-
mas. Die meisten bislier gepMckten 
1-iopken sinä von glattgrüner f^apbe unä 
scliwerer (Qualität. 

Die Linkaukstätigtceit setzt 
langsam ein., ^s wirä aber äocli sclion in 
etwas grökerem Umfange gekauft, zu-
meist au^ amerik^nisclie peclinung. Wöli-
renä anfangs nur 35 Dinar je Kilogramm 
gezalilt wuräen. zogen äie preise langsam 
an. so äak jetzt aiicli sclion 40 Dinar lx-
zslil weräen. (Zesuclit wirä vorläufig nur 
Primaware. Zislier sinä einige liunäert 
Meterzentner aus erster »anä verkauft 
woräen. 

Börsenberichte 
j u b l j a n a, 28. ä. Devisen: I.on» 

äon 183.40 bis l96.40 (im freien Verkelir 
256.40 bis 259.60). Paris l 10.40 bis I l2.40 
s 146.04 bis 148.34). ^emyork 4403 bis 
4463 (5842.27 bis 5902.27), ?ilricli 995 
bi!> 1005 (1318.07 bis 1328.07). 

Z a g r e b ,  2 8 .  ä .  ^ t a a t s w e r t e :  
4°/n I^oräagrar 58.50—59. 6-/oSegluk 86 
—88.50. 6"äalmat. .^grar 80—0. 7"/° In 
veslitionssnieilie 99—0. 7",. Zeligman 
99—0: priv. Agrarbank 0—202. 

X Vl'e l'agung c!er Zentrale tier In6u-
striekoi'porstionen, äie kommenäen I^rei-

tag unä 8amstag liätte in kleä vor sick' 
gelien sollen, wuräe auf unbestimm'e?e!t 
vertagt. 

X Konf^'en^ yechverdeksmmern in 
l.MIjans. ^m 12. ^ptember treten in 
l^jubljana äie Vertrete? äer jugoslawi-
sclien (Zewerbekammern unä äer Oewer-
desektionen oer gemeinsamen Wir.scliakts 
Kammern zu einer Konferenz zusammen, 
äie vor allem äer Verlianälung über äie 
>^0velle ZUM (Zewerbegesetz gelten wirä. 

X Im vergaogenea ^akrdumiert war es 
A/ioäe, äie Wolinungen mit metir oäer we­
niger notwenäigen Dingen sozusagen voll 
zustopfen, l^eutzutage sin<I äie ^öbel 
fast oline Verzierungen, äagegen befinäet 
sicli in äer Wolinung äie Vitrine, in äer 
äie f^auskrau äas Kristallgescliirr unä äie 
keramisclien Erzeugnisse aufbewalirt, äis 
überaus belebenä auf äie Wolinung ein-
wirken. Derartige (ZegenstZnäe wucräen 
frlilier aus äem ^i^slanäe eingefülirt, ge-
genw^rtig weräen sie jeäocli sclion äa-
lieim erzeugt unä weräen in pracl?ivoll 
arrangierten Ausstellungen in äer tteTbst-
messe in I^jubljana vom 2. bis 11. Septem 
ber ZU selien sein. 

X l>ie keklsmation «ier ^m<a«lungen zu 
äer kommenäen 82M8tag. äen 2. Septem-
ber sta.tfinäenäen Eröffnung äer Herbst­
ausstellung in I^jubljana ist an äie ^esse 
leitung ZU ricliten. Die ^inlaäungen ge-
langten bereits zum Versanä. äocli ist es 
möglick, äak in äer ^ile jemanä iiberse-
kien wuräe. 

X für äZe Nerbstme«se l^jubljavs, 
äie vom 2. l^iz II. 5ep!ember abgelialten 
wirä, gelten kür äie auswärtigen kesu-
clier, äie eine 50?Zige falirprsisermZKi-
gmig auf äer kalin genieken, kolgenäe ^!n 
trittspreise: Kostet äie ganze falirliarte 
bis I^jubljana bis zu 25 Dinar, äann wirä 
eine Eintrittskarte zu l0 Dinar an äer 
^essekasse gelöst, äie zu einem l'age?-
unä einem ^benäbesucli äes ^essegelän-
äes bereclitigt, bis 60 Dinar falirkarten-
preis wirä eine Eintrittskarte zu lS Di-
nar gelost, mit äer man äas ^essegelSn-
äe je äreima! bei l'ag unä bei I^aclit be-
suclien kann, ke-! einem liölieren falirkar-
tenpreis sinä als k^intritt 25 Dinar ?u ent-
ricliten unä kann äas ^essegelanäs je 
fünfmal betreten weräen. Der einmalige 
^essebesucli l<o5:et l0 Dinar. Wer sicli 
äer fakirpreisermäkigung auf äer kakn 
niclit beäienk. kann aucl? eine ^intrittska-
te ZU 25 Dinar erstelien, mit äer er je zelin 
mal be! l'ag unä am .^benä äas ^esse-
gelänäe betreten kann. 

Die Sleltrolechni» auf b«r 
Wiener Herbstmesse 

In äer ^eit vom l7. bis 24. September 
finäet lieuer äie Wiener l-ierbstmesse stat^ 
äie sicli immer äeutliclier zu OroKäeutscii 
lanäs L.vportmesse für äie süäöstliclien 
Siaaten entwickelt. Diese l-Iauptaufgade 
äer Wiener.Vlesse. sowie äer stetig stei-
genäe öeäark in äer Ostmark selbst, lia-
ben äazu gekülirt. äak äiese Wiener 
Herbstmesse eine vorbiläliclie I^eistunZs-
scliau äer Llekiroinäustrie äarstellen 
wirä. 

Die ebenfalls im palimen äer l-lerbst-
messe stattfinäenäe p u n ä f u n k-.^us-
Stellung wirä iliren Lesucliern eine Un-
menge neuer LmpfÄngert>^pen zeigen, äie 
fast alle wesentlicbe Verbesserungen unä 
zugleicti preisermäkigungen aufweisen. 

l^nler äen in äer Llektroinäustrie zur 
!>cliali gestellten ^esseapparaten kür 
8tarl<- unä Scliwaclistrom, weräen aucli 
vervollkommnete I^ölirenprufgeräte mit 
besonäers vielseitiger ^nwenäungsmög-
liclikeit zu selien sein. Die reicli bescliick 
te .Ausstellung von .Vlotoren, Dynamos 
unä l'ranskormatoren für äie verscliieäen-
sten Verwenäungszvvecke, äarunter Spe-
zialtypen für äie sclion in weitesten Krei-
sen verbreitete ^lektroscliv^eikung ^virä 
eine Obersiclit Uber äas ^rzeugungspro-
gramni äer äeutsclien (Zrokfirmen ble-
ten. Ebenso gelangen in äieser Qruppe 
^lektro-I^ebezeuge. äie neuzei liclisten 
Qleicliriclitertypen. Sciialtapparate. l^ocli-
spannungsgerZte. Sclialtautoma!en. 
Druckknopfsteuerungen für Werkzeug-
masclilnen unä Installationdmaterialien 
aller.^Xrt zur.^nsiclit. 

^inen groken I?aum äes elektropavil-
lons weräen wieäer äie elektrisclien /^1a-
s c l i i n e n  u n ä  . A p p a r a t e  f ü r  ä e n  l ^ a u s -
lialt einnelimen. flicr kommen Staub-
Sauger. L0äent)ürsten, Küclienmascliinen, 
öUgele-jsen unä öügelmascliinen. Wascli-
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ma5ckineii. tteizlctii-pei-, ^lektrokerde, 
Kocliplai'ten. tteikvasserbereites, l<UKI-
«ckrÄnke, 1'i5ck- unci >V3näventiIst0fe»i 
neuester öauart un<! viele snäere k^eukei-
ten 2ur VorkUkrung. 

Die ZctiwÄcdstrominclustrie 
^irä eine reicdti^üixe 8c!i2U äer neu^eit-
licderi Apparate. Isolier- unä l^eitunkk;-
niateriZlien, ^ekvverk^euLe, l'rockenbgt-
terien, l'asclienlampen unä ^kkumulAta-
ren verallstalten. In clleiier (Zrups)e wer-
clen ferner äie neuesten Kel^elke Wr 
^cfivvt'sliörixe mi! ^sklreielien Verbesse-
r'^n^en clen ^ilcrofonen, VerstSrlcern 
unsj ^Icii'ern ?u seken 5ein. Im li^ussmmen-
lisnß^ mit ner I?un<IfunI<s^58tellun8 zelan-
xen aued riie versclijeäenen vauelemente, 
/^!itcnn?n- uncj l^eltunksmaterislien Mr 
clie l^undfu'.icinciustrie zur Lclisustelwrix. 

l)i.- l^lektroedemie ^lr<j suk clie-
5ef ?^ert?5tmcf5e mit Apparaten. Probe-
stücken uncl k^ri?en ^nlsxen fUr (Zslva-
nisierunxen aller ^rt vertreten sein, vis 
Keleuclitunj?5in-ju8trie wZrä eine xanre 
I?eiIiiZ von s>euerun^en in ^VolinunAS- uncl 
/^weclileu'IiN'n. so^ie in kestrsklunzs-
lampen ?ei5iLn. 

Diese LrolZartixe Lclisu sicliert niclit nur 
cler Wiener einen xroken Erfolg, 
kontern tci aucli clen Interessenten 
>vol,lkeile, verlvolle uncI vorteilliakte ^in-
l<suf5mttglit:Ii^l<eiten bieten. 

b. vn«I »«im. ^uck 6ie letite 
I<ummer cjjeser beliebten ^o<Ze- uncI 
frsuen^ej.scliriit zeichnet sicli 6urc!i ei-
nen suserlesenen Inksli unä xesclimack-
volle ^<>6elle aus. Lin Lcknittmusterbo-
xen uncj I^an^arbeitenbeilaxe liefen bei. 
Veristz Vobacli öc Lo., kerlin. 

b. Kosmos, ^oitsclirift äer Qesellscliskc 
cler I^aturfreuncle. Ver'lsx f^rancl<k'«cbe 
Verl3Z5tiancjlunx. W. Keller S Co., 8tutt-
xsrt. Die voflie8en<le ^^ummer 6ieser 
reiclibebilcler.en ^eitsekritt i«t liauptsAeb^ 
lieli cien tropi^scden I^iesenecbsen xe^vicl-
met. 

b. Vescküktsei'faw'un>t (Verlcauksprsxis 
un<l XVirtsckiaktliclilceit). Verlsx fUr >Virt-
scliaf- un-cl Verlcebr, Stilttxsrt-O. Pfizer-
straVe 20. OescliSktsprslitisclie ^eitsclirist 
fiir ^bsatzförclerunA. 

k. posteinxkmx. po»t»u^anx. Der ^r-
beitslauk cler (ZescbSkispost. Von ^u^us p. 
^3eci<le. VerlsZ fUr VVirtscliakt un<! Ver-
!<e!ir. k^orlcel Lo.» 8tuttxart. Lin prakti-

»sclies ttsnclbucb ttir jeclen Xaukmsnn uncl 
Wir scliastsmÄNN ijlzerlisupt, ct«r äsrin 
I^atsclilAße flir <l>e 8s>2r- uncl Vsseinfscli-

' unZsmö^Iicblceiten in cjer slltAßlicben 
postabkertigiunL kinckei. 

b. »vie Qsterie«. ^onatsbliltter cler in-
ternätionalen Kuns pliotozrapliie. >Vlen 
56, I^inlce Wienzeile 36. 

b. sttkis«. Keicli illustrier-
te ^^itsclirift cles fflot'envereines »13-
clrank'l<I ?!tr«^!A«. Lcliriftlelter Isicös K:^v-

!lie. l20 Vinsr jülirlicli. L)inzelnummer 10 
vinZi-. Spllt. vom »^säransice stt-sLe«. 

b. l)L5 l^Säcden Mabetk. pomsn von 
^ictiel keciler. VerlsL ferclinsnä 8ckö-
nln^k, Paderborn. Wer ist 6ef Koman ei­
nes ?^36c1ien5 unä cl3S Lclileksgl eine? 
k^rzu clicliteriscli xestslte^. k^in lieben 
wur<Ie aukgereiclinet, 6as viele leben, 
okine nsck auken bel<ANNt?u vvercken. 

b. »^u8o»loven»k» revlj»«. 8cdrlstle>ter 
Prof. k^r. Violiö uncl Vlaäimir prexallx. 
I'ouristi^clies Propa8an<ladlatt m>t aus-
gewÄlilten Uclitdil6esn. luxoslawiscbe 
f'ollclore in Wort un<j Kil6. I?e<lslcti<zn 
un6 ^dministralion I^jubljana, Knakljevg 
ulica Z. 

b. »Carotin« «xldr»»»«. vrxsn 6er 
»Xaroclns o6brsns«. Veo8r2<l. Obiliöev 
venae 3. 8cliriftlei!'er ^jubomlr öoßiSeviä. 
/^lctuelle /^rtilcel Uber in- un<l suslÄn<!>isctie 
Probleme. 

b. pkexwcl«. Wirtsckafts-
orßsn mit elnscblÄslzer Artikelserie. Leo-
xrs<l. Kraljs Milans 8, II. 8t<)ol<. 

b. T'kiek«»!». Unter Verv«K!un8 
zzkl^eieber Selbstzeuzniss« in krieken un6 
venlisclirik «n cZarzestellt von Augusts 
von Oertzen. Kerlisr6 Lporn Verlag. V'e 
einzige frau, clie als rexieren^le ^rAxerin 
cleutscker Kronen sieb mit eliernen l.et-
tern in 6ie (iescb'clite einxetrsgen bät e, 
^'.ir6 als ^en«cb äarßestellt uncl uns 
nöber ^ebrscbt. 

b. tterausxexeben 
vom I^ambursisclien Welt-Wlr.scliakts-
Institut. Welt>virt8cliaktlicbe I^Iacliricben. 
^eitsebrift wr cleuiscbe Wirtscbsftspoli-
tili. 

b. klsssivcbe 7ebn 
f^rdixe 5sfeln nacb /Aquarellen von 
1'lion. tterauszeseben von 6er I^eiclisju-
xen6bllcberei. Verlax Woläemar Klein, 
Lerlin. In seinen 8c)iünen un<Z leben^ixen 
Aquarellen bat Prof. I'bon 638 öil6 6er 
liulturbistoriscb v^icbtiZen S^Ätten von 
Weimar gegeben, ^an siebt u. a. 638 
Wobn- uii6 ^fdeit8zimm^ 8cliillers, 6en 
paum, in 6em Qoetlie seine vicbtunzen 
scbuk. 

««In« I»««M l 

7An'nt?'7 
k^»»6««»t»»« »?«inch u»»n« ^»«>^ ^ 
—««tun, V»« I»« «>n» 0«kü»«' von tz,n«n.u 
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prlma »Lstrsron-Kssli« kür 
(Zurlioneinlexvn »owia destes 
Oliven- und Kürbisöl. f^iir 
^»«vickr»ak« Sverialül. — 

Oczv xka 28. 
8097 

Ä» »Bmiiete» 
l.oksl und «rover Keller im 
Z?entrum zu vermieten, ^nzu» 
iraeen bei Dr vrandstetter. 
Xleksandrova 14. 8050 

prlma »Lstrsron-Kssli« kür 
(Zurlioneinlexvn »owia destes 
Oliven- und Kürbisöl. f^iir 
^»«vickr»ak« Sverialül. — 

Oczv xka 28. 
8097 I.ovre:» Amw«r in einer Vill» 

im lomSiLev drevored ist n 
einzelne Person sofort zu ver 
mieten ^nzukraxien: Lverlin. 
Öospyska 32. 8071 

k'ijr vervülinte Oaumen nur 
»K»v»l>r«»Kaikee. »KXv^Ukt« 
Qospozlis ?8. 8096 

i^alor- uaä /^astr«Iek«r»rdvl 
t«a übernimmt zu billigen 
preisen .luterzcknik Ivrlj, Je-
rovZkov» ul. 34. 7838 

I.ovre:» Amw«r in einer Vill» 
im lomSiLev drevored ist n 
einzelne Person sofort zu ver 
mieten ^nzukraxien: Lverlin. 
Öospyska 32. 8071 

k'ijr vervülinte Oaumen nur 
»K»v»l>r«»Kaikee. »KXv^Ukt« 
Qospozlis ?8. 8096 

i^alor- uaä /^astr«Iek«r»rdvl 
t«a übernimmt zu billigen 
preisen .luterzcknik Ivrlj, Je-
rovZkov» ul. 34. 7838 

/Noderne Wodaua«. 2 Limmer 
Kabinett, in dleubau in l^elie 
ab !5. ^entemder zu vermie-
ten. ^nzukr. Kröevina. 1'ur-
ner'eva 2. 8077 

8trllmpie, Wirkwaren. Wolle 
für Alasckin- und Hanclsr-
beiteo. pkerdolrotren. vett-
decken. l>.oinvrmä. Wäseke. 
8toffe filr Damenkleider usw. 
erlialten 8ie kiinslie Im neuen 
OescliÄkt und 8tric><erei »I^a-
rs. KoroLks cesta 26. 7830 

Ummer UI16 Ktleke ad 1. IX. 
Zu vermieten. plinarniZiis 19 

808Z 

8trllmpie, Wirkwaren. Wolle 
für Alasckin- und Hanclsr-
beiteo. pkerdolrotren. vett-
decken. l>.oinvrmä. Wäseke. 
8toffe filr Damenkleider usw. 
erlialten 8ie kiinslie Im neuen 
OescliÄkt und 8tric><erei »I^a-
rs. KoroLks cesta 26. 7830 

8cliöne, abeeseklossene. son­
nixe Ivvlzlmmervoliiiun«. 

I^eubau, parkettiert, ab I. Olc 
tober ZU vermieten. Din 400. 
Studenci, .lurLieeva ul. 23. 

«087 8c>«i!t»sedea und kueksScke 
in eroöer /^u8>valil emvkieblt 
Krsvo«, ^leksandrovs 13. 

7869 

8cliöne, abeeseklossene. son­
nixe Ivvlzlmmervoliiiun«. 

I^eubau, parkettiert, ab I. Olc 
tober ZU vermieten. Din 400. 
Studenci, .lurLieeva ul. 23. 

«087 8c>«i!t»sedea und kueksScke 
in eroöer /^u8>valil emvkieblt 
Krsvo«, ^leksandrovs 13. 

7869 

Sckün müdl. «roöes Ammer, 
separ.. parkniike. zu vermie­
ten. Liril I^etodova 18. par­
terre 3. 8089 

8c>«i!t»sedea und kueksScke 
in eroöer /^u8>valil emvkieblt 
Krsvo«, ^leksandrovs 13. 

7869 

Scköne kleine ^oknuiie Zu 
vermieten. 8tudenvi. Liril-l^e 
todova 17. 8090 

Zckön mdbl'ertez. senparlert. 
sonnilres Ummer »okort zu 
vermieten, i^aistrovs 14.1l. > 
reclits. 8091 ^ 

K«vfe >lte? linlck. Tilber-
Kronen kalscke ?Skne ev 
l1Scli»tpreisen K. Ltownl 
s?oldsrdelter. f(oro^k» c. 8. 

Scköne kleine ^oknuiie Zu 
vermieten. 8tudenvi. Liril-l^e 
todova 17. 8090 

Zckön mdbl'ertez. senparlert. 
sonnilres Ummer »okort zu 
vermieten, i^aistrovs 14.1l. > 
reclits. 8091 ^ 

Kaufe xut erbaltene moderne 
Küekonllr«lenz. ^dr. Verw. 

808Z 
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Scköne kleine ^oknuiie Zu 
vermieten. 8tudenvi. Liril-l^e 
todova 17. 8090 

Zckön mdbl'ertez. senparlert. 
sonnilres Ummer »okort zu 
vermieten, i^aistrovs 14.1l. > 
reclits. 8091 ^ 

Kaufe xut erbaltene moderne 
Küekonllr«lenz. ^dr. Verw. 

808Z 

2i» 

Sonnlsse vrelrlmmervoknun« 
oline Sadezimmer ist an ru-
kixe. stsndisie Partei ZU ver­
mieten. ^nzufrÄ«en Lverlln. 
Oosposka ul. 32. 7663 

vijctier <auck eebraucltte) so 
wie Scliulrequlsitan. Xktenta-
seilen und kucksSckv Kauken 
8ie Lllnstie im lZescikAkt 
l^ianko. (Zalsnterie. Wtrkws» 
ren. 8ctineiderZubeliör und 
Handarbeiten. Valvszorleva 

ul. 36. ^cke k'rsnkovanova. 
7810 

Zimmer u»«! Kilckie zu vermle 
ten. >^nzufraLsn l'rZaSka e. 59 
im ÖescliSkt KlemenLiL. k^2 vijctier <auck eebraucltte) so 

wie Scliulrequlsitan. Xktenta-
seilen und kucksSckv Kauken 
8ie Lllnstie im lZescikAkt 
l^ianko. (Zalsnterie. Wtrkws» 
ren. 8ctineiderZubeliör und 
Handarbeiten. Valvszorleva 

ul. 36. ^cke k'rsnkovanova. 
7810 

Vermiete müdl.. «tevsr. Am-
mer. Koseskeea 13. niic:list 
Kral^s-Petra-Kaserne. 8093 

A^Sdliertes perkzlmmer «io-
kort abzugeben, ^nkr. Verw. 

8094 

vijctier <auck eebraucltte) so 
wie Scliulrequlsitan. Xktenta-
seilen und kucksSckv Kauken 
8ie Lllnstie im lZescikAkt 
l^ianko. (Zalsnterie. Wtrkws» 
ren. 8ctineiderZubeliör und 
Handarbeiten. Valvszorleva 

ul. 36. ^cke k'rsnkovanova. 
7810 

l^öbl. Ammer, 8psrkerdzim-
mer oder Kiieke und Ämmer 
sotort ZU vergeben. l'vrZeva 
ul. 7. 8098 

8eIiI»I- and 8vel»zlmm»r ver. 
lisuft liilli« /^a«azineur. l^elj 
.«ika 29. 7921 

l^öbl. Ammer, 8psrkerdzim-
mer oder Kiieke und Ämmer 
sotort ZU vergeben. l'vrZeva 
ul. 7. 8098 

i XIwmer unä Kllcd« nur an 2 
Personen sofort vermieten 
l'rZs^^ks c. 8 im tlot. At99 

Zuelie Ltello sl5 Küeliln 
zvel Perzonen, vnter »Kü-
cliin» an <!ie Ver>v. W79 

IllULt-'L Le5unäe.'? .^ii«Iekcn 
mit l-ckünor. äeutzcker ^u5. 
!iprActie ZU 2 Kinclern (2 un<^ 
«> .lslife) nscli 8u!^sl< «e^uct^t. 
VorZU!«!-Ile>i tiei i^sbiö. 
Kopttllrjsvit 14 l. 8^ 

»iir »Uv», äeut5ck-
slovvenlzctl sprecl^encl. Zu 2 
pLr50nen eesuclit. Krali? Pe­
tra tre A-I. 7908 

Köekw, cleutscli svreclienä. 
clle aucl, liäuslici^«; ^r!?eiten 
verriclitet. ^al^re8reu«ni85e 
besitzt. ZU volctorkamilie «e-
suelit. ^ntrSev unter »^Iirli-
ebe flelkiee Köcliin« an ä-io 
Verv. 805^ 

prlvststudonmö^clien per so­
fort eesucbt. Okkerte unter 
»verläölieli« an äle Verv. 

S086 

Vvi-Isutsn clunlsel eetieerter 
K»ter. liört auf »Kubi«. (Ze-
eon6 popoviLeva, Kaävanjslia 
f'ranliooanova ulics. ^bzuee-
Ken Pc>povieevs 9. velolinune 
20 Dinar. 

lo 6er rke unTliieltlled. suclie 
KelcanntZ^lisft eines tierrn. 
I^nter »'k'ajno« an 6ie Verv/. 

809! 

^Uvs. SS ^slire alt. mit pev 
sion un6 öareel^ 40.0<X) Diu, 
viinzclit 6ie Ve^snnt5ckaf> 
eines 8tsst8beamten. 50 bi; 
60 .lalire alt. muk von nettem 
Xoukeren. eut un6 nllclUern 
sein, vevorzuet veröen Be­
sitzer eine» ^ixienkeimes. ^n-
trSee unter »l^aribor« an 6is 
Vvrv. 8080 

bei k(rsnzabISsea Verrlet. 
^bvn und Stinllcben ^nlSssen 
6e? )^n»ltvderlllllv8«nll«s ln 
i^aridor! — Apenäen Wes-
nimmt »uek äiv »i^srtborer 
?e!»unlt«. 

»! 

kz dsüllelt zicli um liloMs 
Il«m»n v»n 00Il07«kk sowk« » 

Lopvrixtit bv ttorn-Verla«, öerUn W 3S. 

»I^n6 7'ante nicbt?« 
K^cli. '7ante«-, sie vebrt« ad, »geviL 

l'znte aucli, sie ltat es mir 3N nicbts feb-
len lassen, ÄuKerlicb nictit, aber icb glau­
be, sie bat es meinem Vater nie verzie-
lien, 63k meine /Vtutter nur eine kilrger-
licke war, nur eine l^elirerstocbter un6 
clas färbte aucb auf icb ab. Icb gelittrte 
wolil nacli Uirem OefUlil von '/ornberein 
nicbt ganz 6zzu. Un6 6ann —« 

»Uncl 6ann?« ^r binx an ibren vbclcen. 
»Un6 cl3nn? Du welkt ja, was 6ann 

kam. ver Krieg — freiwillig ist 0nl<el 
fritz liinausgegangen un6 lcam verwun-
6et beim un6 — starb.^ Ibre ^ugen wur-
clen feucbt in cZer k!rinnerung. erst nacb 
Minuten spracli sie weiter, »^s bStte uns 
^volil enger zusammenfliliren sollen, 6a8 
!.ei6. Icb bade ja aucb zu ilir gewollt, zu 
ilirem I-Ierzen.« 8ie sclirie es beinabe. 
»8ecbzelin war i^'li un6 blieb allein. 
Weikt 6u. wie 6as ist, wenn man allein 
ist mit all' seiner 8ebnsuc.bt un6 1'rauer? 

— wenn — ader nein, lassen wir 

63S.« 
»^a, lassen wir es, '7'liil6e. ^rmes Kin6. 

Un6 liast 6ann all 6ie l^iebe, 6ie in 6ir 
lag, 6en ^rmen un6 Kranlcen gegeben.« 

I^r griff nack ilirer ttan6, aber sie zog 
sie ibm fort un6 sag!«; rascli: »?^ictit, polf, 
niclit so. Wir mijssen aucb wiriclicki ra-
sclier gelien. I-Iör mal, es sclil-lgt fUnf von 
6er k^rie6enl<ircbe un6 sie wartet wirk-
licli auf uns, äie — karonin.« 

k^s lsPi ein leicliter 8pott in ibrer 8tim-
me. 

k!r nam ibn nvit einem ^acben aut» un6 
in krüblicbster I^aun« stiegen sie zum ^a-
rienberx empor. 

« 
Die öaronin wartete in 6er l'at scbon. 

LS war öesucb 63gewesen, ein paar Da-
men, alte Lelcannte aus 6er Provinz, auf 
6er Vt^rcbreise batten sie polsäam besicb 
tigt. Sie bStten 62s krautpaar gern t)«-
grllkt un6 batten oline 6iese8 Vergnügen 
nun geben mtlssen. 

»Dem Gimmel sei Dank«, tuscbelte I^olf 
8an6er8 seiner krai^t ZU, un6 sie gab es 
ebenso leise zurUcIc. 

^an sak im L!rl<ef um 6en 1'eetlscb 
un6 despracb 3>lerle!. Die l-lacbzeit, 6ie 
nun nabe bevorstan6. wollte ^nor6nungen 
un6 Ueberlegung. ^s gab aucb nocb Ver-
scbie6enes zu besorgen. Ls sollte zwar 
nur eine kleine ttockzeit sein, tr0tz6em 
liatte man alle ttSn6e voll zu tun. 1'bjl6e 
batte nocb vespreckungen mit 6er 8cbnei 
clerin, ibre Aussteuer mukte verpackt un6 
verscbickt wer6en. Die l'ante wollte so-
fort nacli 6er feler auk ein paar Wocben 
verreisen. 80 gab es verscble6ene8 ttin 
un6 tter. 

»^igentlicb bin icb ganz zufrje6en, 6aö 
icb mit meiner Arbeit jetzt 8cbluK ge-
maclit bade«, sagte 1'b!l6e u. lebnte 8ic5 
beliaglicli zurUck. »Icb bätte micb ibr 
6ocb nicbt mekr so liingeden können, wie 
es ntttig ist.« 

»lcli bin aucb frok«, cl'e varonin warf 
6en Kopf zurück. »^n6licli bist 6u beraus 
aus 6iesem ^rme-I.eute-^ilieu un6 6er 

ewigen Misere. Uebrigens. ebe ick es ver-
gesse, es ist ein krief fljr 6ick gekommen. 
6er woiil 62 nocb bineinspielt. ist 6ir 
wenigstens au8 6einem alten vüro nacb-
ge«an6t, ein vrief itlr 6icb persönlicb, er 
liegt 6» 6rllden.« Sie maclite eine Kopf-
bewegung nacb 6em I^ledentiscb. 

»I>aK ilin liegen«, sagte kolk, »gib mir 
lieber nocb etwas von 6er ^r6beermarme-
la6e, sie ist kvstlicb.« 

»I.eckermaul.c 8ie scliob ibm 6ie 8cba-
le bin. »Icd wer6e 6ick >nit 8ttkigkelten 
ver wütinen müssen.« 
»Wirst 6u müssen, 'I'bil6e, wirst 6u ganz 

gew'lk müssen. Vn6 nun zwei 1'age, wirk 
licli zwei l'age pause zwiscben uns un6 
kein Wie6er»eben?« 

»^wsl l'age, Kols, es gebt nickt an6er8, 
meine 8cknei6erin gibt mick nickt frei, 
e8 gellt jetzt an clas Klei6 kllr 6as 8tan-
6esamt. Icb babe mir Proben sckicken las 
sen un6 will morgen in 6ie 8ta6t einkau-
fen. 8ck2U mal ker, bilk aussucben, wel-
clies getällt 6ir am bes'.en?« 

8ie ging ZU 6em t^edenti^cb un6 kam 
mit einem packen kleiner 8tokfabscbnitte 
zurück, sie kielt einzelne 8tUcke gegen 
6ss I^ickt. 

»Ick wäre für 625 Dunkelblaue«, mein-
te 6le Zaronin. »Dunkelblau ist immer 
scblickt un6 vornekm, aber sieb mal. I'kil 
6e. 6u liast j» 6en vriek gleick mitgekakt, 
6er vorliin Wr 6ick kam.« 

i^^cli ja. 6er öriek.« 8ie sak auf 6en 
langen, sckmalen Umscklag, 6en sie mlt 
6en Proben zugleicb genommen batte. — 
».^cli, äer bat ?eit bis nackber.« 

8ie wollte ibn zurücksckieben. 6sbei 
fiel er ibr aus 6er ttan6, un6 Kolk 8sn-
clers bückte s'cb, um ibn aukzukeben. l^r 
sab clarauk, wSkrcn6 er ikn in 6er >Ian6 
wog, un6 plützllck wur6e sein (Zesickt 
aufmerksam. »8iek mal. es stekt ein 

Druckstempel 6arsuf: ^b»en6er Dr. Wer-
ner ^utin.« 

»Kenne ick nickt.« 1'kil6e scbüt elte 6en 
Kopf. »Lutin? ^utin?« 

8ie zuckte 6'ie ^cbseln, wur6e 6ann 
aber aukmerksam. »^a, k^utin, warte mal. 
l^utin?« 

»Die groken Lkemiscben Werke —^ 
fiel I^u6olf 8sn6ers ein. »Oden in Kiel lie-
gen sie, icb desinne micb.« 

»80?« Das ^Ä6cben 8ab vor 8icb kin. 
»^ögllcb. ^ber es lst 6a nocb elwas an^ 
6ere8. ^utin? Lutin? ^cb. jetzt weik ick 
es. ttans Kaspar k!u'ln, Professor un6 (Ze-
beimrat, 6er groke ^rzt. aber was will 
6enn 6er von mir?« 

»Werner keikt er un6 nickt ttans Kas-
par —« sagte Kolk 8sn6ers. »^ber seben 
wir 6ock einmal nack. was er will. Dar' 
ick aufmscken?« . 

»kitte, meine öriefe 8in6 aucli cl'e cio -
nen.« 

8ie setzte Sick neben ikn unä sak 
spann- ZU. wie er 6en Umscklag aufr'l^ 
un6 6en inliegen6en Logen entfaltete, 
überklog 6ie ersten !?eUen. »Lrstaunlicli.^! 

»Was ist erstsunllck? l-ies mal vor.« 

»8oll ick? ^lso. 8ekr geekrte frau -
?rau ist gu:.« 

»^ber 6ocb nicbt erstaunlicb. ^ine 
re6e, 6ie man beute oft bekommt.« 

»1'rotz6em, 61I sollst I^rau sein an mei 
ner 8eite, 3ber nicb vorber, clss l8t 
aber aucli gar nicbt, tittre weiter. 

8ekr geekrte f'rau! 
In einer ^ngelegenlie't. 6ie meiner 53^ 

milie wicktig ist. muK ick 8ie um eine 
kückspracke ersucken. — ^rsuclien 
sckreidt 6er ^ensck. — Wollen 8ie m'c1> 
ZU 6ie8em ?weck morgen zw sclien vi?!' 
un6 fünf im I-Iotei L8pl3na6e aufsuclieri? 
Der por.ier wir6 8ie bei m>r meläen. 

^r8eben8t Werner Lut n.« 

Lkekre6»Icleur uu6 kür 6ie ke6»ktil>n vrantwoi tlil^I,: Iv.X8I^ll^sl - liruck 6er ,..^l»> ilmrskn »u — k'ür 6en ttorauxztel'vr unU clen Uiuctl 
ver»lltworUteb Oirsklvr — Uei6s wobuiiRlt ui ttTrtdor 


